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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt incl .
tznteehaltnftgsblatt Rr . 44 «nd Perloosungs -
liste Nr . 13 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Irrlicht ". Novelle von C . Wild . — „ Der Matbaum " . Pfingst -
Ueuderei von Bernhard Ohrenberg . — „ Pfingsten in der deutschen

Dichtung ". Von Paul Paflg . — „Räthselecke ".

> Aus Baden .
;

1
du Karlsruhe , l . Juni . Aus b e m Landtag «. Die

Steu ' rgese tz-K om miss i o n der 2 . Kammer hatte heute
Vormittag einen Zusammentritt mit der Großh . Regierung , wobei
über alle wesentlichen Punkte hinsichtlich der Einschätzung der
Grundstücke und Gsbiurde zur Vermögenssteuer , der Novelle zum
Einkommensteuergesetz und des Veranlagungsgesetzes ffeberein -
stimm » ng erzielt wurde . Die Kommisstonsberichte werden in
nächster Woche erstattet werden .

Badische Chronik .
* Vom Ichtvarzwald , 31 . Mai . Nach dem Jahresbericht der

Schwarzwälder Handelskammer waren auch im verflostenen Jahr unsere
sämmtlichen Jndustrieen und Gewerbe vollauf beschäftigt . Die vor¬
handenen Nachfragen konnten zum Thorl nicht alle befriedigt werden .
Der Grund sei zum größten Th eil in dem Mangel an geeigneten Arbeits¬
kräften zu finden . Die meisten Rohmaterialien sind auch im verflostenen
Jahre wieder im Preise gestiegen, während es nur in vereinzelten Fällen
gelang, einen minimalen Aufschlag der Verkaufspreise zu erzielen . In
der Ilhren -Jndustrie waren die Preise besonders für die Massenartikel
überaus gedrückt, so daß einzelne Fabriken säst ohne Verdienst arbeiteten .
Im Anfang dieses Jahres thaten sich die württemb . Uhrenfabriken außer
der Hamburg -Amerikanischen zu einer Aktiengesellschaft zusammen , denen
die badischen in Betracht kommenden Fabriken wohl bald ebenfalls mit
einer solchen Gründung folgen dürften . Es besteht nunmehr begründete
Hoffnung , daß eine Besserling in den Preisverhältnissen eintreten werde .
Die Fabrikation von Schwarzwälderuhren (Holzuhren ) leidet unter großen
Schwierigkeiten , die ihr von Seiten Rußlands , dem bisherigen Hauptab -
ätzgäbiet, bereitet werden . Ein besonderer Mißstand für die Industrie

ist die schon geraume Zeit herrschende Kohlennoth . Der Grund für die
Kohlennoth dürfte in der bedeutenden Ausfuhr von Kohle aber auch in der
Willkür der Händler , die sich die augenblickliche Marktlage zu Nutzen
machen , liegen. Im Kleinhandel wurden die alten Klagen laut über die
Konkurrenz der Waarenhäuser , Filialgeschäste , Hausierer , Konsumvereine .
Die Wirkungen des Wandcrgewerbesteuergrsetzes werden erst im Laufe
dieses Jahres wahrgenommen werden . Die Arbeitsverhältnisse zwischen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer waren im Großen und Ganzen befrie¬
digende. Für die Städte Villingen und Donaueschingen sollen kauf¬
männische Fortbildungsschulen eröffnet werden . Zum Schluß wird be¬
tört , daß die Genehmigung der Flottenvorlage wegen des Schutzes von
Handel und Industrie zu wünschen sei, dagegen sei im Interesse der un¬
bemittelten , arbeitenden deutschen Bevölkerung das Zustandekommen des
Fleischbeschaugesetzesnicht zu wünschen .

Ans den Nachbarländern .
* Grostgerau , 31 . Mfti . Bei einem heftigen Gewitter , das

gestern über die hiesige Gegend niedevging , schlug der Blitz auf der
Station Dornberg - Grotzgerau in das dortige Stellwerk Nr . 1 , und
zertrümmerte den Apparat und die Telephonleitung . Der Bahn¬
wart , sowie ein Mann und eine FraU di « vor dem Regen in dem
Raume Schutz gesucht hatten , wurden von dem Blitzstrahl gelähmt .

Anstel MttareM .
Novellette von Francis Rhoda .

(Aus dem Italienischen .)
(Nachdruck verboten .)

(Schluß .)
. Da kam , was kommen mußte . Eines Abends , als sie aus dem

Geschäft ging , bemerkte sie hinter stch ihren Liebhader . Sie ging
etwas langsam , und als Peter ein schüchternes „Guten Abend ,
Fräulein "

wagte , antwortete sie mit einem so ermuthigenden Lächeln
und so freundlichem Gegengruße , daß der arme Bursche ganz außer
stch vor Freude war . Sie schritten neben einander her , Peter faßte
nach und nach Much und unterhielt stch mit ihr . Sie antwortete
ihm mit anmuthigem Lächeln , wußte aber die Unterhaltung auf
seinen älteren Bruder überzuleiten . Sie hatte sich zwar getröstet ,
aber wollte doch gern etwas von chm erfahren .

Und sie erfuhr alles . Peter erzählte vom Tode des Onkels ,
von der Cousine , die Millionärin sei und die er heirachen sollte üsw .
Dann fügt er hinzu:

„Ich habe verzichtet , Fräulein ; die Cousine Wird mein Bruder
hkirathen . Aber dds ist mir gleichgültig , da ich Sie hübe sprechen
«innen . . . Und wenn Sie wüßten . . . wenn ich Ihnen sagen
dürste . . ."

„ Sprechen Sie nur frisch heraus , Herr Peter
" —- sie nannten

sich schon beim Vornamen — sprechen Sie nur ! "

„ Nun , Fräulein Marie , wenn ich verzichtet habe , so geschah es
wir in der Hoffnung , daß ich , wenn mein Bruder nicht mehr da¬
zwischen wäre . Sie . . ."

Er wagte nicht weiter zu sprechen . Marie war stehen ge -
WHw, ; sie lachte nicht mehr , sondern schkute ihn ernst und
gerührt an .

„Ach, Peter, " sagte sie endlich , „ist es wirklich wahr ? Ist es
AEich Mhr , pah Sie mich einem so großen Vermögen vorgezogen

* Aus der Pfalz , 31. Mai . Die Pfälzische Tabaksverkaufs -
genossenschaft, welche in 4» Vereinen der Pfalz Hessens und Badens über
2000 Pflanzer vereinigt , hielt unter dem Vorsitze des Geistlichen Rathes
Ripplinger in Schrfferstadt , dem Mittelpunkte des pfälzischen Tabak¬
baues , ihre außervrdmtljche zahlreich besuchte Generalversammlung ab .
Anwesend warm der Direktor Dr . Hammerschlag -Straßburg von der
kaiserlichen Tabakmanufaktur , der Landwirthschaftsinspektor L . Wun -
dcrlich-Heilbronn und der Vertreter der Mannheimer Tabakfirma Schmitt
und Co . Der Vorsitzende erblickt die beiden Hauptfeinde des einheimischen
Tabakbaues in dem Maklerthum und dem niederen Zoll . Elfteres werde
durch das Genossenschaftswesen wirksam bekämpft , letzterer müsse bei den
kommenden Handelsverträgen erhöht werden . Dr . Nolüen , Direktor der
Ludwrgshafener Reiffeisfensiliale , entwickelte in knappen Zügen den raschen
Aufschwung der Tahafsverkaufsgenossenschaft , die sich bei ihrem Por -
gehen die elsässischen und württembergifchen Käufer zum Muster ge -
nommm habe unv besondere Sorgfalt auf die Lagerung und Fermmtir -
ung des Tabaks verwende . Vor allem habe sie den Uebergang des pfäl¬
zischen Tabakpflanzers vom unrentablen Quantitätsbau zur allein erhal¬
tenden Qualitätserzeugung fertiggemacht . Der Ankauf des Tabakes habe
stch im letzten Jahre wieder flott gestaltet und sei in den badischen Orten
bis zu 301/2 dt erzielt worden . Von den im Vorjahre erworbenen
19,253 Zentnern Tabak seien bereits wieder 6000 verkauft worden . Die
ersten Fabrikanten seien mit der Genossenschaft in ständige Geschäfts¬
verbindung getreten , ein Beweis für ihr reelles Gebahrcn . Einen sehr
lehrreichen Vortrag über Mittel und Wege zur Hebung und Erzielung
einer besseren Rentabilität des Tabakbaues hielt Dr . Hammerschlag -
Straßburg . Daß der finanzielle Erfolg des jungen Unternehmens schönste
Erwartungen für seine weitere gesunde Entwickelung in Aussicht stellt ,
zeigt der Reingewinn des Vorjahres im Betrage von 3500 dt . (M . G .-A .)

X Mühlhausen i . Eff . , 1 . Juni . Während der Pfing 'sftags
findet hier das 4 . elsaß -lothringische Sängerbundesfest statt . Der
erste Tag bringt drei Wettgesangkonzerte mit 78 wettsintzenven
Vereinen . Das gewiß nicht leichte Amt als Preisrichter haben die
Musikdirektoren Aügerer -Zürich , Casfimtr -Freiburg , Haine -
Worms , Krause -Saarbrücken und Scheich t -Karlsruhe übernom¬
men Ter zweite Tag bringt Bundes -Bannerweihe , Festzug und
Hanptfestionzert , bei welchem außer Gesamwtchören der Straß¬
burger Mannergesangverein die Frithjof - Sage von Bruch auMhrsn
wird . Das Festmahl findet im großen Börsensaaft statt , zu welchem
Prinz Alexander von Hohenlohe -Schillingssllrst , Bezirkspräsident
oes Obereffasses , besondere Einladungen ergehen läßt . Der drifte
Tag bringt Ausflüge nach dem Belchen , Roßberg , Sfirt usw .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 1. Juni .

■ Ernennung . Herr Hofdiakonus Fischer wurde von Sr .
K . H . dem Großherzog zum Hofprediger ernannt . Bon der prote¬
stantischen Gemeinde unserer Residenz wird diese Ernennung mit
großer Freude begrüßt im Hinblick auf die allgemeine Beliebtheit ,
die sich der Genannte schon seit Jahren als hervorragender Kanzel¬
redner erworben hat .

* Dchülerfahrt nach Kiel . Wie der B . Lzig . mitgetheilt wird ,
bat I . K . H . die Frau Großherzotzin bei ihrer letzten Anwesenheit
in Berlin die Vermittelung des Prinzen Heinrich von Preußen dahin
erwirkt daß einer Anzahl Schüler Kgrlsrüher höherer Lehranstalten
die Besichiigung von Kriegsschiffen im Kieler Hafen gestattet werde .
Das Präsidium des Badischen Ländesausschusses des Deutschen
Flottenvereins hat dann die weiteren Geschäfte übernommen und
nach vielen Bemühungen wird nunwehr ein Wagen dritter Klaffe
72 Karlsruher Schüler der Mittelschulen unter Leitung von Lehrern
mit dem Nachtschnelltzug Mittwoch , 6 . Juni , nach Kiel und von da

Und als sie erkannte , daß er es aufrichtig meinte , reichte sie
Peter fast wider ihren Willen ihre Händchen , und beim Anblick des
unendlichen Glückes des armen schüchternen Jünglings fühlte sie ihre
schönen großen , blauen Augen feucht werden .

An jenem Abende kehrte auch der ältere Brüder freudestrahlend
nach Hause zurück ; er hatte endlich die richtige Spur gefunden oder
glaubte wenigstens , sie gefunden zu haben . Am folgenden Tage —
es war Sonntag — wollte er nach Loreto gehen , um einen Namen
festftellen zu lassen , und er hoffte , daß dieser der wäre , den er suchte .

„Du gehst nach Loreto ?" sagte Peter ; „ich begleite Dich , wenn
Du willst. Unser vis -L-vis wohnt dort und hat mir erlaubt , sie
abzuholen , um den Abend gemftnsam zu verleben."

„Also Du hast auch reüsstrt, " rief Heinrich Hefter ; „bmvo,
bravo, um so bester !"

So gingen sie gemeinsam nach Loreto , und als sie an der Haus -
thür der niedlichen Modistin angekommen waren , wollten sie sich
trennen , als Marie erschien . Sie hatte di » beiden kommen sehen
niid wollte ihrem Freuüde die vier Treppen ersparen .

Wahrend sie durch den Hausflur schritt , rief ihr der Portier
zu : „ Fräulin TardUvalle , hier ist ein Brief für Sie !

"
Tardivall « ! Bei diesem Namen erschrak der ältere Bruder :

es war der Name , den er feststellen lassen wollte , der Mädchenname
der Tante Bittarelli , den auch Re gesuchte Cousine tragen mußte .

Marie erbrach den Brief und bleich vor Erregung sagte sie :
„Ach Peter . . . ach, meM Gott ! . . , Lesen Sie für mich . . .

ich fürchte, es ist ein Traum . . ."
Sie reichte ihm den Brief . Es war ein Schreiben des Notars

Bartavello , der endlich auch die richtige Spur entdeckt hatte . Marie
war die Erbin , die Tochter Bitkarellis und ihrer Mutter Tardivalle .
In dem Schreiben erinnerte der Notar an die famose Klausel im
Tesiftm - nt , von der ihr Peter schon erzählt hatte .

„Nun, "
sagte sie . . . „ was sagen Sie dazu ?"

Peter konnte nicht antworten, er war blaß geworden wie sie,
und das Schreiben zitterte in seiner Hand. Sein Herz schlug wie

Tesephon-Nr . 8«, 16 « Jahrgang .
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wieder am Sonntag Morgen , 10 . Juni , hierher zurückb ringen ; in
Kiel ist gesorgt ebenso für bestes Unterkommen , wie für sachver¬
ständige Führung durch einen dazu kommandierten Offizier ; zur
Deckung per Kosten sind 36 Mk . eigzuzahlen .

Lehr , F . K . H . per Kronpinzessin von Schweden und Nor¬
wegen überreichte heute eine Abordnung des Stadtraths , bestvheud
aus den Herren Oberbürgermeister Sch n e tz l e r , Stctdtvaßh
Hoffmann un >d Stctdtrath Glaser , Namens der StM -
gemsinde anläßlich ihres Aufenthalts in hiesiger Stapf »me
Blumenspende .

Zur Bewältigung des PfingstPrkehrs sind seitens
der badischen Staatsbahnen umfangreiche Vorkehrungen getroffm . Es
werden « im Anzahl Svnderzüg « eingelegt und viel« Ergänzungszüg » ah -
gelassen . Außerdem werden die fahrplanmäßigen Züge entsprechend ver¬
stärkt .

* f * Die alpine Flora des Lautevberges steht im schönsten Schmuck
und btkdet für Blumenfreunde einen interessanten Anblick. Sowohl Ein¬
heimische wie Fremde seien auf diese Rarität des Stadtgartens aufmerk¬
sam gemacht , deren Kultgr ein schätzbares Verdienst des städtischen
Garten -Inspektors Ries ist . Ein Besuch des Lauterberges gehört zu den
lohnendsten Spaziergängen in der Stadt . Bei dieser Gelegenheit wollen
wir auch erwähnen , daß von böswilliger Hand öfter Blumen abgeftflen
und sonstige Zerstörungen vorgenommen werden. Jeder Besucher peS
Stad 'tgartens , der ein Freund der Natur - ist , sollte es sich zur Aufgabe
machen , über die Erhaltung der schönen Anlagen , die unendlich viele
Mühe und Sorgfalt erfodern , zu wachen. Oester kommt es vor , daß
Buben den eisernen Staketenzaun beim Lauterberg überklettern und
Blumen aus dem Garten räubern . Durch den Triller nach der Seesritc
können sie mit ihrem Raub bequem entschlüpfen . Es wäre wohl seitens
der Staütgavtenverwaltung in Erwägung zu ziehen, ob dieser Triller
n ^cht zu entfernen oder wenigstens während der Nacht zu schließen wäre ,
um den Blumendieben das Entwischen nicht gar so leicht zu machen ,
und ferner , ob nicht eine Belohnung auf die Ermittelung und Anzeige
von Blumenräubern und Personen , die böswillige Beschädigungen an den
Anlagen verüben , auszusetzen wäre , um das Publikum allgemein an dem
Abfangen von Biumenräubern zu interessiren .

In den Aiittheikungen aus der Stadtrathssthnng vom 30 . Mai
iu der heutigen Mittagansgabe ist bezüglich der Cokepreise zu lesen :
Für Cocegries werden berechnet 2 Mk. 40 Pfg . die 100 Uz ab Fabrik .

r . Tchwarzwaldverei » . Nachdem gestern Abend Herr Real¬
lehrer Fink einen Bortrag über seine „Reise nach Süotirol und
eine Wanderung durch die Dolomiten " gehakten , wird nach einer
Ankündigung des 1 . Präsidenten Herrn Geh . Finan 'zrach H i l v e-
b r a n d t , nächsten Donnerstag voraussichtlich der letzte Borträgs -
abend mit einer Reifeschilderung von „Konstantinopek un <d
Anatolien " stattfinden .

-s- Bürgerverein der Südweststadt . Die außerordentliche
Generalversammlung , welche unter Leitung des zweiten Vorsitzenden , Hrn .
Privatier Clever , am Donnerstag Abend in der Restauration „Prinz
Heinrich " stattfand , hafte sich mit der Neuwahl des gesammten Aus¬
schusses zu beschäftigen . Die Ausschußmitglieder hatten ihre Aemter
niedergelegt , um der Generalversammlung Gelegenheit zur Neuwahl zu
geben , und die Herren Installateur B ö g l e r (1. Vorsitzender ) und Buch -
druckereibesitzcr F a a h (Schriftführer ) haften erklärt , keine Wiederwahl
anzunehmen . Es waren 43 Mitglieder erschienen. Bei her porge -
nommenen Neuwahl mittels Stimmzettel wurde Privatier Clever zum
1 . Vorsitzenden gewählt , Herr Fabrikant Oskar Edelmann zum 2 .
Vorsitzenden , Herr Revisor Me er Warth zum Schriftführer . Die
übrigen 4 Ausschußmitglieder wurden wiedergewählt : Herr Gehe wer
als Kassier , die Herren A m m 0 n . D a u w a l t e r und K r a ck « r t gls
Beisitzer . Alle Wahlen erfolgten beinahe oder ganz einstimmig , ein
Zeichen der Einigkeit , die im Verein herrscht. Dem bisherigen ersten
Vorsitzenden , Herrn Installateur Bögler , wurden von mehreren Seiten

ein Hammer : vor ihm stand sein Bruder , der immer der Bevorzugte
gewesen war , Marie schaute ihn fast wie damals an und sagt «:

„ Mein Herr , es freut mich , daß Sie Ihren Bruder betzkeftet
haben ."

Etwas verwirrt , suchte Heinftch zu lächeln wie jemänd , 8er
sicher ist . das verlorene Terrain wiederzugewinnen , und erwiderte :
„ Seit länger als einem Monat , siebe Cousin « , habe ich Sie gesucht
und . . . ."

Plötzlich fand sie ihr reizendes Lächeln wieder und erwiderte :
„ Und ihr Bruder ist es , der mich zu finden gewußt hat ." Und

Peter ihre Hände entgegenstreckend , fügte sie hinzu : „Was zögerst
Du . Dein » Braut zu umarmm , mftn lieber Peter ? . . . Du weißt
doch, daß ich nur Dich liebe, Dich , der mich erwählt hat . obgleich ich
ein armes Mädchen war ."

Theater, Aititfi und Wissenschaft.
„Hänsel «nd Grechel" in Paris .

)-( Paris , 31 . Mai. Die auf Mn deutschen Bühnen mit so
großem Beifalle aufgenommene Märchenoper „Hänsel und G re¬
ih el " von Engelbert Humperdinck hat am 30 . Mai auchdas Pariser Publikum im Sturm erobert , michdem bereits Bordeaux vor
anderthalb Jahren das anmuthige Werk willkommen geheißen hatte . Te
fehlte nicht an Zweiflern , welche di« im Texte und in der Musik so durch¬
aus deutsche Dichtung wicht geeignet hielten für die französische Oper « -
bühne . C a t u l l k M e n d tz s , der hervorragende Dichter und Kritiker ,der die Uebersetzung des Textbuches von Frau Wette übernommen hatte ,erklärte selbst, daß es ihm unmöglich sei , in korrekten französischen Versen
ein zu den Noten stimmendes genaues Abbild des deutschen Texte » zu
geben. Er hat dessen ungeachtet im ganzen den naiven Ton dieser Kin¬
dergeschichte recht gut festgehalten und dem französischen Zuhörer zu Ge¬
fühl gebracht . Die Musst that allerdings das Meiste zu der Weraus
günstigen Aufnahme , die tws Werk in der KomifchenOper strnd,und der Beifall des Publikums steigerte sich noch als der Komponist fich
am Schluffe in der Prosceniumsloge der Direktors erhob und dankend
verneigte . Wie sehr haben sich doch die Zeiten verändert ! vor dretzehn
Jahren hätte die Aufführung des Lohenzftn . dessen Schöpfer seft mchrereq



Sette 2._
Wort« warmer Anerkennung für seine Verdienste um die Südweststadt
gewidmet, auch wurde ihm ein Hoch ausgebracht. Desgleichen wurde für
die Thätrgkeit des bisherigen Schriftführers , Herrn Buchdruckereibefitzers
Faaß , bestens gedankt . Der Antrag auf Aenderung der Satzungen wurde
zurückgezogen. Schließlich wurden die B a h n h o f f r a g e und die elek¬
trische Bahn in der Karlstraße besprochen. Es gab sich ein ziemlich star¬
ker Unmuth darüber kund , daß in der Karlstraße immer noch nichts ge¬
schehen ist, während die Linie durch die Schillerstraße schon gebaut wird.
Der neue Ausschuß wurde aufgefordert, alsbald nochmals eine Abord¬
nung Zu Herrn Oberbürgermeister Schnetzler zu schicken, um die Be¬
schleunigung des Baues zu erwirken . Mit herzlichen Worten schloß Herr
Clever den sehr interessant verlaufenen Abend .

$$ Aiyambra-Theater. Unter den Sehenswürdigkeiten , die
zur Messe eingetroffen, ist das Alhambra -Theater unter
der Direktion W a l e n d a eine hervorragende ; es gastieren hier nur
Künstler ersten Ranges. Das Programm ist ebenso reichhaltig und
abwechselungsreich, wie unterhaltend und belehrend. Reben ver¬
schiedenen gymnastischen Künsten , Vorführung der neuesten Illu¬
sionen, orientalische Magie, mnemotechnischen und antispiritisti-
schen Demonstrationen, dresssrten Thieren (als Hunde , Kakadus,Tauben, Ziegen) , hat die Direktion als besondere Attraktion Herrn
Sebastian Müller , der im Jahre 1895 in Chicago die Weltmeister¬
schaftsmedaille errungen, mit seinem Schüler, Herrn Georg Göbel,
dem stärksten Mann der Pfalz , für hier engagiert; die genannten
Herren werden alle starken Männer zur Konkurrenz heraussordern.
Auch für das humoristische Fach ist gesorgt durch M. Biak , dem
besten Schaitensilhouettisten , die The Quilberts , bte urkomischen
Zauberparodisten, sowie zum Schluß jeder Vorstellung durch Vor¬
führung einer großen Pantomime.

*t * Ein heftiges Gewitter
entlud sich heute Mittag über unsere Stadt und führte ein schweres
Unglück herbei. Durch den starken von Hagel begleiteten t̂ turm ,
stürzte der größte Dheil des Baugerüstes amReubau desOberlandes-
gerichts ein. Ein Mann wurde erschlagen , 3 Per¬
sonen wurden schwer und 3 leicht verletzt . Durch den
SÜdweftstuim wurde das Gerüjstl an der Hofstraße beim Mühl -
Lntger Thor im Nu in einen Trümmerhaufen verwandelt. Das
Getüst ist in der SÜdsront ca. 70 Meter, in der Ostfront ca. 50
Meter und hatte eine Tiefe von ca. 30 Meter und «ine Höhe von ca.
18 Meter. Oben aus dem Gerüst standen mehrere schwere eiserne
Hebemaschinen. Die beim Zusammenstürzen Verunglückten sind
italienische Arbeiter, sie wurden theils in das Vinzentiushaus und
theils in das Krankenhaus verbracht . Die meisten durchweg neuen
Gerüststangen sind wie Schwöstlhölzer abgebrochen. Die Funida-
menkmauern des großen Baues erheben sich bereits über einen Meter
über dem Boden . Herr Maurermeister Stephan B i l l i n g hier
ist der Bauunternehmer. Nachdem die Grohh. Staatsanwaltschaft
die Erhebungen an Ort und Stelle gemacht hatte, wurde der Todte
auf einer Tragbahre in einem langen schwarzen sargähnlichen
Weidienkorb nach 4 Uhr wegtzetragen.

Petsonnlnnchcichtett
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Stephan , Zeug -Oberlt . beim Art.-Depot in Straßburg i. E .,
zum Art .-Depot in Karlsruhe versetzt ,

o. Schirme ist e r , Rittm - uNd Eskadr . -Chef im 3. Bad. Drag .-
Regt. Prinz Karl Nr. 22, ein auf auf den 28| $ anuar 1894
vordatirtes Patent seines Dienstgrades verliehen?

tz. S t e e g e n , Lt. der Res . des 2. Brandenburg. Ulan. -Regts. Nr .11 (Königsberg) , früher Fä'hnr. im 1. Bad . Leib-Drag . -Regt.Nr. 20, unter Ertheilung der Genehmigung zum Uebertvitt in
das aktive Hder, vom 1. Juni d. Js . ab auf ein Jahr zur
Dienstleistung bei dem erstgenannten Regt, mit der Maßgabekommandirt, daß währeUd dieser DienstlöMmtz sein Patentals vom 1 . Juni d . Js . datireud anzusehen ist .

ö. Deimling , Oberlt . im 1. Bad . Feldart . -Regt Nr. 14 und
Hartmeyer , Oberlt . im 5 . Bad . Frlidart.-Regt . Nr. 76 ä 1. s .

der betreff . Regtr. gestellt.
Gras v. Rhoden , Oberlt . im 1. Bad . Leib - Gren. -Regt. Nr .109, als Adjutant zur 41 . Jnf . -Brig. kominaUdirt . —
Vogt , Lt . im 6 . Bad . Jnf . - Regt. Kaiser Friedrich III . Nr . 114, vom

1. Juni ds. Js . ab auf ein Jahr zur Dienstleistung beim Feld-Art .-Regt. Nr . 67 kommandirt.
D e r Abschied bewilligt :

du Pesquier , Rittm . der Res. des 2. Bad. Dratz.-Regts. Nr .21 (IV Berlin) , diesem mit der Erlaubniß zuM Tragen der
Armee -Uniform, ,S ch u st e r , Lt. der Inf . 2. Aufgebots des Landw.-Bezirks Mann¬
heim,

B ü ck a r d t , Oberlt . der Inf . 2 . Aufgebots des Landw.-Bezirks
Stockach,

Jahren todt war , beinahe einen Aufruhr in den Straßen von Paris
verursacht , heute darf ein Jünger Wagner's in Person den Beifall des
Pariser Publikums in Empfang nehmen , und selbst die nationalistische
Hetzpreffe stößt sich nicht im geringsten daran . Der Kritiker der „ Libre
Parole "

, L a c o m e, ist z . B . überzeugt, daß sich das Werk in Paris
heimisch machen werde, und seine einzige Bosheit ist, daß er für das Herab-
schwehen der Engel die Feder Mendelssohn's gewünscht hätte . Da aber
Mendelssohn ebenfalls ein Deutscher und obendrein der Abstammung nachein jüdischer Komponist war , so darf man auch darin einen Beweis
wohlwollender Gesinnung erblicken. Im „Echo de Paris " erklärt G a u-
thi er-V i l lar s die Absichten des Komponisten zutreffend, wie folgt :
„Er hat eine unterhaltende Partitur geschrieben, die sich aber auf solide
Kontrapunkte stützt, oder mit anderen Worten eine Operette, die reich istan harmonischen Subtilitäten und ebenso sehr den oberflächlichen Geist der
Masse , wie die anspruchvollsten Dilettanten befriedigen kann .

" Die
Aufführung war namentlich was das von Messager geleitete Or¬
chester betrifft , musterhaft, und die Ausstattung verdient dasselbe Lob .
Vorzüglich sang und spielte Fräulein R i o t o n die Grethel und MarieDelna brachte einige gute komische Effekte in der Rolle der Knusper¬
here an, die ihr stimmlich nicht ganz zusagte. Recht gut waren auch der
Barytonist D e l v o y e als Vater . Frl. d e C r a p o n n e al§ Hansel und
Frl. M a st i o als Sandmännchen .

Vermischtes .
n Könitz, 1. Juni. Bis gestern Abend 9 Uhr herrschte Ruhe.

Dann begannen wieder Ansammlungen . Militär zog
auf wie am 1 . Abeüd . Landrath von Z e d t l i tz ritt durch die
Straßen und hielt eine Ansprache an die Menge, welche sich
darckuf beruhigte und auf den Landrath ein Hoch ausbrachte .
Während der Nacht waren- wiederum Militärposten ausgestellt .

hä Hannover, 1. Juni . Mstern Abend fand hier eine Ver -
samimlung der Angestellten der hiesigen Straßenbahn statt,
in welcher beschlossen wurde , in den Streik einzutreten. Der¬
selbe ist heute allgemein ausgebrochen-
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Schupp , Oberlt . der Ins . 2. Aufgebots des Landw .-Bezirks

Freiburg , _
Munzinger . Lt . im Hannov. Jäger-Bai. Nr. 10, zu den Res .

Off. des Regts. übergetreten .

Personalnachrichten
aus vem Bereiche des Ministeriums der Justiz , des Kultus

und Unterrichts.
Ernannt wurde :

Schäfer , Friedrich, Kanzlciaffistent beim Ministerium der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts, zum Aktuar beim Landgericht
Karlsruhe .

Versetzt wurden : die Aktuare:
.

*
Schönith , Sebast. , beikm Amtsgericht Baden, zur Kanzlei des

Ministeriums ,S t e ch , Emil, beim Landgericht Karlsruhe , zum Amtsgericht Baden,Freihöfe r, Adolf, beim AmtsgerichtMosbach, zu jenem in Mannheim ,
W i t t e m a n n, Karl , beim Amtsgericht Mannheim , zu jenem in

Mosbach,
H u r st , Anton, beim Amtsgericht Pforzheim , zu jenem in Ettlingen ,Simon , Karl, beim Amtsgericht Neckarbischofsheim , zu jenem in

Pforzheim.
K u n z e l n i ck, Friedrich, beim Amtsgericht Freiburg , zu jenem in

Neckarbischofsherm.
Zugewiesen wurden : die Aktuare:

Frey , Heinrich , beim Amtsgericht Freiburg , dem Amtsgericht Lörrach,
Meyer , Adolf, dem Amtsgericht Fretburg ,
H ö f l e r, Michael , dem Amtsgericht Neckarbischofsheim ,Schönleber , Josef , dem Amtsgericht Mannheim ,
John , Ernst , dem Amtsgericht Triberg ,Würfel , Emil, dem Notariat Stetten a. k. M.,D i e tz, Friedrich, dem Amtsgericht Bühl .

Etatmäßig angestellt wurden :
Seiler . Nikolaus, Aufseher am Männerzuchthaus in Bruchsal, und
Zieger , Ludwig, Aufseher am Männerzuchthaus in Bruchsal.

Ernanntwurden :
G o l d s ch m i d t, Eduard , Ablöser beim Amtsgefängniß Karlsruhe , zum

Nichtetatmäßigen Aufseher ,M a t h e s . Hermann, Ablöser beim Amtsgefängniß Freiburg , zum Hilfs¬
aufseher,

Stahl . Monika, und H o f m a n n, Jda, Hilfsaufseherinnen an der
Weiberstrafanstalt Bruchsal, zu nichtetatmäßigen Aufseherinnen.

Personalnachvichten
aus dem Bereiche der Grotzh . Zollverwaltung .

Ueberiragen :
Schmidt , Max , Hilfsaufseher in Mannheim , die Stelle eines Grenz¬

aufsehers in Riedheim,Stüber , Wilhelm, Hilfsaufseher in Mannheim , die Stelle eines Grenz¬
aufsehers in Horn.

Versetzt :
Mayer , Emil , Nebenzollamtsassistent in Ueberlingen , nach Waldshut .

Zurllckgenommen :
Die Ernennung des Privatlageraufsehers Heinrich D i e h l in Grünwinkel

zum Grenzaufseher in Riedheim und derselbe auf Ansuchen ent-
. lassen.

Etatmäßig angestellt :
S i e f e r l e, Thomas , Grenzaufseher in Herdern.

Entlassen : auf Ansuchen :
L ä u l e, Konrad , Grenzaufseher in Ebringen,
Tietz , Franz , Grenzaufseher in Konstanz.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
hä Berlin , 1 . Juni . Der „Vossischen Zeitung" wird zuverlässig

berichtet , daß durch den Minister des Innern von Rheinb -aben
auf Grund der aus Königsberg eingegangenen Berichte dem K a i s e r die
N i ch t b e st ä t i g u n g des zum B ü r g e r m e i st e r von Berlin
gewählten Bürgermeister von Königsberg, Brinkmann , empfohlen
worden^ sei. — Wie dasselbe Blatt weiter berichtet , soll die Ernenn¬
ung des Dr . Langerhans zum Ehrenbürger von Berlin
an höchster Stelle v e r st i m m t haben .

hä Berlin , 1 . Juni . Die F r ü h jah r s p a r a d e der Gar¬
nisonen Berlin , Eharlottenüura , Spandau und Großlichterfelde ,
welche gestern wegen des schlechten Wetters ausgefallen war, wurde
nunmehr aus morgen Vormittag angesetzt.

— Potsdam , 1 . Juni. Die große Parade der Pots¬
damer Garnison fand heute Vormittag im L u st g a r t e n
statt. Der Kaiser führte das Regiment der Garde-du - Corps zwei¬
mal der Kaiserin vor . Von Fürstlichkeiten waren noch anwesend der
Kronprinz und die Kronprinzessin von Griechenland, Herzog und Her¬
zogin von Albany. Später fand rin Galadiner im Marmorsaal statt.

— Eisenach, 1. Juni . Heute Nachmittag trafen die Königin
und die Königi n - M u t t e r der Niederlande hier ein und wur¬
den von dem Großherzog empfangen . Kurz nachher traten die Herr¬
schaften die Fahrt nach der Wartburg an.

= Peking , 1 . Juni. . Reuter. Das Tsun -g-l i -U amen zog
seinen Einspruch gegen die Entsendung fremdländischer
Schu tz t r uppen z u r ü ck. Die Lage ist jetzt ruhiger, aber es liegt
noch immer Grund zu B e s o r g n i s s en vor.

hä Nelv-Nork, 1. Juni . Staatssekretär H a Y -d e m e n t i r t die
Meldung über ein Einverständniß zwischen den Vereinigten
Staaten , England und Japan bezüglich eines gemeinsam
in China zu befolgenden Planes.

England nnd Transvaal .
= London, 1. Juni . Nach einer Meldung des „ Daily Telegraph"

hat Kaiser Wilhelm anläßlich der Erfolge Lord Roberts ein Glück¬
wunschtelegramm an die Königin Victoria gerichtet.

In tzransvaak .
hä London, 1 . Juni. Aus Colombo auf Ceylon wird der

„Daily Mail" gemeldet , daß in dem 4368 Fuß hoch gelegenen sogen,
glücklichen Thal „Dihatillawa " 50 eiserne Schuppen gebaut wer¬
den , welche in 6 Wochen fertig sein sollen . Inoffiziell heißt es ,
daß 6000 Buren dorthin deportirt werden sollen . Der
Korrespondent erinnert daran, daß auf Ceylon bereits eine größere hol¬
ländische Niederlassung von Burghers ihre Nationalität bewahrt
hätte. (Frkf. Z .)

— London, 31. Mai . Den Blättern wird aus Kapstadt ge¬
meldet, die Verluste des Generals R u n d l e in dem Kampfe bei
S e n e k c I betragen 45 Todte und zahlreiche Verwundete.

— London, 1 . Juni . „Daily Mail" meldet aus P r ä t o r i a
vom 30. v . M . : Der Präsident und die Regierung haben
in der letzten Nacht Prätoria verlassen , nur
der Generalstaatsariwcklt S m u t ä sei als einziges
Mitglied der Regierung in der Hauptstadt
zurückgeblieben .

hä London, 1 . Juni. „Daily Mail" wird aus Prätoria ge - s
meldet , daß der Bürgermeister und der K r i eg s sekr e t ä r an !

der Spitze des K o m i t e e s sichen, welches die provisorisch ,
Verwaltung in Prätoria führt . (Frkf. Z .)

— Lourenco -Marquez, 1 . Juni . Hier hält sich das Geruchs
daß die Engländer in Prätoria eingerückt seien . Die Regierung sy
nach Lydenburg verlegt worden . Vorgestern fand in Kaalsontest
ein Gefecht statt ; vie Buren zerstörten die Brücke. Nach einer Meldung bei
„Daily Expreß" befindet sich Präsident Krüger in Middel .
bürg , wohin nach einer Meldung der „Daily Mail" ebenfalls von hiq
der Sitz der Regierung von Transvaal verlegt worden ist. Nach d«,
letzten Blatt fand bei K a a l f o n t e i n halbwegs zwischen Prätori«
und Johannesburg ein Gefecht statt.

— Prätoria , 1. Juni . Wie der Pariser „Newyork Herald" von hi»
zu melden weiß, sind die Engländer gestern Morgen znrnckge.
schlagen worden . Der Staatssekretär R e i tz äußerte, man sei jetzt a,
einem der entscheidungs schwer st en Augenblicke Leid»
Republiken angelangt. Präsident K r ü g e r war ruhig und entschlösse »,
er ertheilte Befehle an General Lukas Meyer , Staatssekretär Reis
und andere Beamte. Er scheint den Kampf bis zum äußersten fortz«-
setzen wollen . Der junge Newyorker Smith überreichte dem Präfi-
denten die Adresse der 30 000 amerikanischen Schul -
linder .

Erledigte Stellen^
fitFMilitäranwärter.

14. Armeekorps . ( Nachdruck verboten .)
Feldhüter auf sofort bei der Staidtgemeinde Schwetzingen

Anstellung aus Lmonatige Kündigung. 730 Mark Einkommen .
K r e i s st r a ß e -nwa rt auf 1. IM nach Sinsheiim, Großh.

Wasser - und Straßeiibau -Jnspektion Sinsheim - Körperlich rüstig
mit den StraßenunterhÄtüNgsarbeiten bekannt , km Orte des Di¬
strikts oder in dessen nächster Nähe wohühast öder bekamt sein.
Anstellung auf Kündigung- 420 Mark Jahreslohn , einem Hilfs<
arbeiteraversum als Kveisstraßenwart von 250 Mark , für je tz
Jahre einen Mantel und für 3 Jahre einen Hut.

6 W e i ch e n ist e l l e r , im Geschäftsbereich der Kaiser!. Eisen-
bahn-BctriebsdirektionMülhausen. Lebensalter nicht unter 21 uni
nicht über 40 Jahre. Bor 'her Zulassung zum Weichenstellerdiensi
bezw. Erlangung der Weichenstelleranstellung muß eine Spezial-
prüsung über die Dienstobliegenheiten eines Weichenstellers mit min¬
destens genügendem Erfolg abgelegt werden . Anstellung aus 4wöchig ,
Kündigung. Je 1020 Mark pensisyssähkges Gehalt und 120 Mari
nicht pcnsionsfckhiger Zuschuß , steigend bis 1520 Mark Jahres¬
gehalt bei vorläufig unverckndertem Zuschuß . Bewerber erhalte»
nicht sofort die etatsmäßkge Stelle übertagen, sondern werden zu¬
nächst 3 Monate bei der Unterhaltung uNd Erneuerung des Bahn-
Oberbaues. 3 Monate als Weichensteller-Anwärtr probeweise gegen
Gewährleistung einer monatlich postnumerando zahlbaren Re¬
muneration von 75 Mark beschäftigt, welche nach Ablauf eines
Jahres auf 80 Mark erhöht werden kann . Bemerkt wird, daß bis
Anstellung in der ausgeschriebenen Stelle bei Bewährung im Dienfi
und bei nachgewiesener Befähigung aus Beförderung in die höhe«
Stellung des betreffenden DieNstzweitzes Aussicht gewährt.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M.
( ‘M Uhr Nachm.)

Credit 224 .10
DiSconto 186 .48
Staatsbah » 139.50
Lombarden 28 .90
Tendenz : fest .

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse ).

Oest. Crcd .-A. 223 .50
Oest . StaatSb .-A. 139 .—
Lombarde» 28 .90
3 ° , Port . St .-Anl . 25.40
Egypter —
Ungarn 96 .80
Disc . Com. -A. 185 .70
Gottbardbahu -A. 140 .50
3 % Mexik. ult . 25 .30
giy _ ,
Baiigne

'
OUom . 113 .60

Türkenloose 117.—
Italiener 95 .- -
Tendenz : fest.

Frankfurt a. M.
( Schlnbkmse -)

Wechsel Amsterd. 163.92
. London 204 .32
„ Paris 312 .16
* Wien 8t .30

Wechsel Italien 76.50
Privatdisconto 4 >/r
Napoleons 16.33
4°/° DeutscheNelchs-

Anleihe (3 Vs) 95 .30
3 °/, do . 87 50
87. Pr . Eons. , 95 .29
5 “/o Italiener 94 .80
4°

° Oest. Goldr . 98 .30
4*

« Oest.S
'ilber 96 .90

lSGOer Loos- 136 . 10
47 - % Portttg . 37 .50
Russische Staats . 98 .—
Serben 62 .—
47 « Span . Ext . 72 20
4° ° Ungarn 97 .20
Ungar . Kronenr . 91 .30
Berliner H .- Ä . 139 .—
Darmst . Bk 137 .90
Deutsche Bk. 200 . -
Dresdener Bk. 156 .10
Badische Bk. 123 .80
Rhein . Credit -Bk. 143 .2 •

Hyp . -Bk. 163.45
Anfangs Montan

vom 1 . Juni .
Länderbauk - .—
Wiener B .-B. 129.40
Ottomanbank 113 .50
Schweiz . Central 146 .—

„ Nordost 91 .70
, Union 81 .40

Jura Simpl . 88.20
Mittelmcer - —
Harpener 22150
67 , Argentinier 33 .90
37 -. Soutb . Pref . 106 .20
4abg . 37, ° «Bad .

St .-Obl,i . G. — -
dto . i . M . 93 .60

37a 7 » do . 93.40
3 ° - Bad . St O . M . —
47 » Griechen 45.60
THrkenloose — .—
D . Türken 23.- -
57 » Argentinier —
57 , Cbinescii 96 .69
57 0 Mexikaner —.—

57 »
'

III &8 41J0
37 , „ 23 .3 >
Pfalz . Hyp .-Bk. 103.45
Elbtbal —
Meridionalb . 133 .50
Bad . Zuckers. 83 .50
Nordd . Lloyd 124 .30
Packctfabrt - 126 .80
Maschin. Gritzner 186.50
Karlsr . Maschin . 267, —
North .pref SbareS 77 .90
21. Elektr . - Äcsell. 242 .50
Schlickert 21750
Beloc 56 .—
Oberrh . Bank 121 .50

Nachbörse
f2V4 Höf Nachm. )

Berliner Bank 113 .90
Credit 224.10
DiZconlo 136 .50
Stmushahn 139.50
Lombarde » —
Tendenz : fest .
Berlin ( NnfangSkurse ) .
CredU-Äktien 223 .50
Disconto -Comni. 185.60
Deutsche Bank 199.50
Bert . HandelSb. 158.50
Bochum.Gui >stahl 243 .60
Lanrahiitte 256 .25
höher . Banken fest .

Harpener 223 .75
Dortmunder 117 .89
Tendenz : fest .
Berlin (Schlußkurse .)

3V-7 « Reichranl . 95.53
37 , » 37.70
37- 7° Pr. Cons . 95.60
Kredit 224.19
DiSconto 186.50
Dresdener 156.60
Nat -.Bk. f . Dtschl . 137 .60
Staatsbah » 139.79
Bochnmer 244 .70
Gelsenk. Bergwerk 211 .60
Lanrahiitte 256 .70
Harpener 223 .75
Dortmund 118 .2t
A. E .- G . 240.7t
Schlickert 2 ( 3 .40
Dynamit Trust 156-70
B . Köln -Rottwetler

Pulvers . 19b
Deutsche Metallpatr .» :

Fabrik . 247 .-
'

Kanada -Paciflc 94.29
Privatdisconto 4*/»

Wie » (Vorbörsri . ,
Creditaktie » 716 .-

' Staatsbahn 652 .55
Lombarden 105 -
Marktnote » 118 .37
47,7 » Ungar » 116.50
Ung. Papierrente 97 .2S
Oest . 5iro» e » rente 96.40
Länderbauk 443.50
Ungar . Kronenr . 91 .50
Turkenioose
Tendenz : fest .

-Sar - S .
3°/» slkcn .c 101.17
Spanüch 7290
Türke - 23.32
Italic - :r 95.15
Bana '.>' Oitsnratt 573 .-
Siio T - uto 1325 .-

loudo » .
Debeer . 267,
Charteret : 37,
Goldfield - 8-
3iand >nr ' . :L 417,
Eajtrand v

’
8 -

Atchison tuj -. 7 1%
Lonisv . Nasyri £37

«ostr
Fnv rsnseve Abonnenten : >

Von unserer Expedition sind zu Vorzugspreisen zu b : ,teh : >- ; "
Aus Deutschlands grotzeu Tage » , Erinnerungen an den Krieg vor.

1870/71 , mit 8 Biidern . 161 Leiten groß 47 Preis 30 Pfg ., na«
Zkiiswärts 50 Pfg ., sein gebunden mit Goldpressung M . 1,05, tlfl «
Ilnswärts W . 1 .50.

Der „ Badische Soldat " im Kriege 187V 71 , ein Vortrag vo»
Professor R - Rohrhurst ' in Heidelberg . Preis 25 Pfg . -

Bo » Karlsruhe nach Chicago , Reiseskizzen und Schilderungen
amerikanischen Lebens von Fervinand Thiergarten , mit 16 Bilder »
und einer Seekarte . 144 Seiten groß 4 °. Volksausgabe Preik
60 Pfg ., Feine Zliisgabe , fein gebunden M . 2 .— .

Die große Wandkarte des Deutschen Reiches . Preis 80 Pfg«
nach Ausmäns Al . 1 .30.

Die Rene große Weltkarte . Preis M . 1 .—, ■»ach Auswärts M - 1.&®1
Das Bürgerliche Gesetzbuch . Preis 50 Pfg ., nach Auswärts 70 Pkg
Das Badische Beamtengefetz , nebst Gehaltsordnung und Gehalts -

taiis . Preis 50 Pfgi
Kiirfchuer ' s Nuiverfal - Couverfations - Lexico » . Preis M - 3.—/

nach Auswärts M . 3 .50.
Krpedilion der „Badische« Qxefftf
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Nr . 187.
^ Wetterbericht der deutsche« Seewarte in Hamburg

vom 1 . Jum 1900 .
Die Luftbruckvertherllmg ist im Allgemeinen noch die gleiche

M am Vortage indem ein barometrisches Maximum die Nordhälfte
Europas bedeckt, während über Mitteldeutschland ein flaches Mim -
Mn lagert . In DSutschlanid ist das Wetter — mit Ausnahme des
Kestens — meist heiter und etwas wärmer . Im Binnenlande
fanden Regenfälle statt . Ruhiges wärmeres und veränderliches
Setter ist wahrscheinlich
'Vilterniigrdeovachlungen der Metrorolrg. Italisu <«rl«rnl»r.

Mai .
31 . Nachts 911.
1/6. Mrgs . 7U.
16. Mittgs. 2 U.

Strom ,
mm

750.7
750 .6
750 .6

Ttzrrm.
in C.

13.0
11.4
10.6

« ilol .
Feucht. Feuchtigkeit

tu Om . ÜBIn»

SW
SO
SW

tzlMM-I

bedeckt

Höchste Teniperatnr am 31 . Mai 17.5 ; niedrigste in der daranf -
Menden Nacht 9.0.

Niederschlagsmenge am 31. Mai 0.1 mm.
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Geschäftliche Mittheilungen
ff Der Besuch des Hotels Friedrichshof ist andauernd ein

Bßerordentlich lebhafter. Me sehr die Firma Sinner bestrebt ist, allen
Anforderungen ihrer Gäste entgegenzukommen , geht daraus hervor, daß
tirselbe in dem Festsaal dieses , eine Sehenswürdigkeit der Residenz bil¬
denden Etabliffements einen werthvollen Flügel zur Aufstellung bringen
gjtzt ; Mit besten Lieferung wurde die Pianofortesabrik von M. Maurer
hier betraut.
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Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
39 Bremen , 31. Mai . Der Dampfer „Koblenz" ist gestern in

Rotterdam angekommen und heute von dort abgegangen. „Barbarossa" ist
heute von Southampton abgegangen . „Mark" rst heute in Vigo ange¬
kommen und abgegangen. „H. H. Meier" ist heute in Baltimore ange -
kommen. „Eins" ist heute Vormittag 10 Uhr von Genua abgegangen.
.Aller" hat heute Vormittag 11 Uhr die Azoren passirt . „Werra" ist heute
Lormittag 12 Uhr in Neapel angekommen. „Prinz Heinrich" ist heute von
fieapel abgegangen.

55 Bremen , 1. Juni . Der Dampfer „ Werra" ist gestern Nachmütag
K Uhr von Neapel abgegangen . „Bremen" ist gestern Nachmittag 2 Uhr
von Newyork abgcgangen. „Frankfurt " ist gestern von Baltimore abge -
gimgen.

Mer nach Amerika » Asien, Afrika. Australien schnell , gut”
,

*
7 .

< und billig fahren will, wende sich
im die obrigkeitlich coneessun. Generalagentur für Baden von F . Kern
in Karlsruhe . Hebelstraße 3. 10381

Bekanntmachung .
Zum Zwecke der Verlegung der Kabel für das städtische Elektrizitäts¬

werk werden von jetzt ab Ausgrabungen in den Straßen und zwar vorzngs -
totife in den Gehwegen vorgenommen .

Die Wiederherstellung der Gehwege geschieht von Seiten und aus
ft$ » der Stadt .

In der kommenden Woche wird voraussichtlich in folgenden Straßen
Kabel verlegt :

1. Kritgstraste , von Hirschstraste bis Lesfiugstratze ;
2. Westeiidstraste , von Kriegstratze bis Kaiserstraste ;
3. Leopoldstraste » vou Kricgstraste bis Stefauienstratze ;4. Sofienstraste , von Karlstratze bis Lefsingstraste :
5. Belfortftrahe ;
6 . Amalieustraste . von Waldstratze bis Kaiserplatz ;
7. Hirschstratze . von Tofieustraste bis Kaiserstratze :
8. Waldstratze . „ „ „ Amalienttratze :
9. Lesstngstraste „ „ „ Kaiser -Allee.

SarlSruhe, den 1 . Juni 1900. 12563
Elektrotechnisches Amt

der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe .

Statt jeckec 6e[onfaii Nnzeige .
Todes -Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬
theilung, daß es Gott gefallen hat, unsere liebe Gattin !
und Mutter

Hrepdlne Zreger,
geb . Senften ,

nach kurzem Leiden abzurufen.
Carl Seeger , © uperineiftcr ,

mtt seine« drei trauernden Kindern .
Die Beerdigung findet Sonntag den 3 . Juni, Nach¬

mittags halb 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus: Markgrafenstraße 33 . 12564

Atf Gegenseitigkeit
« TickUt 1154 IDUNA.Versidieruegtbeetendui »uu,»«, n .

Uhms-Pensions - u. Leibrenttn-Versicherungs-6esel!schift z . Halle a , 8.
Gwohttftübetrieb unter Staatsaufsicht ; ooulante Bedingungen, vollste
wcherheit durch ihr Vermögen von über 39 Millionen M. DerGewinn-Ueberechuss flieset unverkürzt den Mitgliedern *u .Auskunft erteilen die in allen Orten beeteilten Vertreter derBesellsehaft. 2951a.4 .1

Serein1858CommiSvon
(Kftulmäun . Verein ) Hamburg ,“ ofttnfreie Stellen - Ber -
Bittlung , Pensions -. Kran -
" « - Sasse , Vereinsorgan: „ Der
vandelSstand " . Ueber 5800 «««gehörige; über 77 000 Stellen
bi ' mittelt . In 1899 wurden 10028
Mlieder ». Lehrlinge ausgenommen .Mi « 0113 Stellen besetzt. Die
Mitgliedskarten für 1000 undd« vnittnnge « der verschiedenen
Men liegen zur Einlösung bereit .

dem 1 . Februar ist VerzugS -
«trgütnng zu entrichten. Eintritt" glich . Vereinsbeitragjährlich S M.
MkschSftSstelle in SarlSrnhe bei
Krn. 4eo » k Steidelf Zubringer-

22. Zusammenkunft im? Oenstein »r . Herrenstraße , jeden« ieu,tag « h- nd S Uhr .

Schicke« !
Empfehle meine anerkannt

vorzügl . gut geräuchertenScbittkett
im Gewichte von 4 — 8 Pfd .

per Pfund SO Pfg -
Gustav Bender,

vormals Carl Malzaeher , Hofl ..
5 Lammstratze S.

Prompter Versandt nach aus¬
wärts. 12562

Meiusr werthen Kundschaft nur gefälligen Kenntnis «,
40 Jahren betriebenes Schuhwaaren - Geschäft
unterm Heutigen an

dass ich mein seit
aufgegeben und

Herrn H. Freyheit , Schuhwaarenlager ,
f

117 Kaiserstrasse 117 ,
käuflich abgegeben habe , welcher unter den gleichen Grundsätzen sein eigener.
Geschäft leitend , dasselbe nunmehr vereint mit dem uneinigen, weiterführen wird,

Indem ich für das mir während der langen Reihe von Jahren seitens
meiner werthen Kunden entgegengebrachte Wohlwollen bestens danke , möohte
ioh gleichzeitig bitten , dasselbe auch auf meinen Naobfolger in derselben Weise t
gefälligst übertragen zu wollen . 1. . — — ' Hochachtungsvoll

I W . Kölitz .
Karlsruhe , den 1 . Mai 1600

|

Unter höflicher Bezugnahme auf obenstehende Mittheilung gestattet "sich j
der Unterzeichnete , die Uebernahme des langjährigen und bestrenommirten

W . Kölitz ’schen SchiilnvaarcngcscMftes*
und Vereinigung desselben mit dem «einigen ergebenst anzuzeigen . (

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werthen Kunden , nach wie ;
vor, in jeder Beziehung reell zu bedienen und empfehle ich gleichzeitig mein
auf das Reichhaltigste ausgestattetes Lager in den
besten und gediegensten Erzeugnissen der modernen
Schuhwaarenfabrikation angelegentlichst . ^

Hochachtungsvoll

H . Freyheit ,
Specialgeschäft für

Qia . allta .ts - Sciinli -waaareaa .,
Telephon Nr . 1271 . 117 Kaiserstrasse 117 . v

Karlsruhe , den 1 . Mai 1900. / '

Mess - Mreigen
inssriren Sie am billigsten und unter Garantie der größten
Verbreitung in hiesiger Stadt und Umgebung in der

VaSischan prasse
General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Gross-

berrogtbuins Baden
mit ihrer nachweisbaren Auflage von über

OOO Gx- I„plareii .
Expedition :

Zirkel und Eamm $ira$se-Ecke. =

^ anffagnng .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theilnahme an dem
schmerzlichen Verluste der uns
durch das Hinscheide» iliiseres
theueren Gälte», Vaters und
Großvaters

Herrn

WilhelmCarl
betroffen hat, für di« viele»
Blumenspenden und die ehrew
volle Begleitnna zur letzte »
Ruhestätte sagen Allen innigsten
Dank. 83389
pietieftranttndenKinter-

Sttevene«.
Karlsruhe . 31 . Mai I960.

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
kausmännilcheVereinKarlsruhk
KSt-etknas für Ktereovermikttung ,
Mitglied deS ^Stellenvermittlungs-
bnndeS Ka»s >nän» ischer Vereine Ba¬
dens » nd der Ptalz durch Vertiag mit
dei» Ka » fmä» » ische» VereinMN»chen
A . B . Münchenverbündet. Einschreib¬
gebühr für NichtmitgliederM . 1 .50
für 3 Monat «. - Statute » und Be»
werbtingsformularc gratis u . freo.

ftanfltiitt, MM u.
finden stets Stellung durch das

Kaufmäuu . Stelten -Biireau

Karlsruhe , Adlerstrußt 13
Büreaux: Strahburg , Stuttgart .

Metz rc. L3394

(Kaufmann oder 58 er »
MaltnugS -Kandidat ) mit
guten Zeiianiffenu. schöner
Handschrift sogleich

illllltrilde AtlW.
AnfangSgehaltM . 1000.—

pro Jahr . 2952a. 2.1

Allgemeiner Oeofsober Ver-
sicberungsverain In Stuttgart .

In unserem Bureau fin¬
det «in

Inngev Mnnn ,
zuverlässig, nicht unter 18 Jahren ,
rer sofort auf amtl. Bureau gesucht.
Angenehme und dauernde Stellung .
Persönliche Vorstellung erwünscht von
12 '/» bis 2 Uhr und Abends von
7 bis 8 Uhr . 83383

Gchützenstratze 106 , part .

Wir suchen:
Lift mau . Eintritt 6. Juni ,
j . RestaurationSk ., 18 — 20 Jh .,
m. RestaurationSk . f. gr . Hotel ,
I , Bnchhalter spr . für gr . Hotel

I . Ranges ,
mehr . Küchenchefs « . Köche ,
Portier , Hausdiener für Hotel

I . und II . Ranges .
Eintritt baldigst .
Es wollen sich nur Leute

melde » mit I». Zengniff «» «nd
gntev Empfehlungen .
Kentraf - Zlachweis - Anrea«

2.2 „ Fortuna “ , 12533
Leopoldstraße II .

1 fleißiger Auge
dessen Eltern hier wohnen, für dauernde
Beschäftigung oder als Lehrling ge¬
sucht bei 12645

8 . Mayer ,
Karl -Kriedrichstraß « SS.

MT Gesucht - W,
auf 1 . Juli « in ordentlicher , tüchtiger

dar in der Hausarbeit erfahren ist
und etwa» koche« kann. Mädchen
mit guten Zeugnissen wollen sich
melden viSmarckstratz « 70 ,
1 . Stock . 83282

1». Edamer (ftugel ) fm
Pfund 80 Pfg ..

Ia . Elfiißer MA« fter,KUf*
in Holzschachteln per Pfund
78 Pfg ..

Camembert perStück 7VPfa..
empfiehlt 18568
Otto Unwpsoo,
WM- Ludwig - Wilhelmstr . 10 .

Wirklich 90t
ist der gebrannte Kaffes ,
per Pfund zu Mt . 1 .20 ,
Mt. 1.40, Mk. 1.00, m .
1.80, empfiehlt 12567
Otto Lampson,

Ludwig > « ilhelmstr. 10.

LmmNlWriW
Wiqtl-Stltck

empfiehlt 12567
Otto lampson ,
MT Ludwig . « ilhelmstr . 10 .

Mchi -Spähne
«nb

Parkettboden -Wichse
empfiehlt billigst 12568
Otto Lampson,

Ludwig » Wilhelmstr . 10.
Von einer Branntweinbrennerei und

Liqueursabrik wird ein gewandter
jnnger Mann — nicht über 30 Jahre
- als 2.2

Reifender
für eingcführte Touren per sofort zu
engagiren gesucht .

Herren , welche schon in dieser Branche
gereist haben, erhalten den Vorzug.

Offerten unter L . M . 2922a an die
Exped. der » Bad . Preffe " erbeten .

Stellung finden :
auf 15. Juni « . 1. Juli HerrfchaftS -
Diener , perfekte Köchin , Zimmer -,
Jans» und Kindern, Ld che «,

ammerjungfer « , Kinderfrau ,
lein , Weibzengbefchlietzeri « ,
Haushälterin , Mädchen für
kleinen , feinen Haushalt bei hohem
Lohn. 2959»

Bureau Pieper ,
Heidelberg , MSrrgafse 12.

Kellnerinnen ,
| _ Büffetfräulein , Beiköchin ,* * Koch, selbständiger, in Restau¬
rant nach auswärts sofort gesucht ,
kjauptplacirungrbureau C. Fuhr ,
Kaiseistr. 133, Ein « . Kreuzstr. B3395

Stelle -Gesuch.
Ein junger, solider Mann sucht

Stelle als Diener, oder fönst in ein
Geschäft. Derselbe ist militärfrel ,
besitzt gute Zeugnisse und kann auch
Kaution stellen.

Offerte » unter Nr . 2967 » an dir
Expedition der „Bad. Presse ". 2.1

Sing p vemiethe».
In dem ehemalige» Kronauer'schcn

Anwesen, Seminarstrabe 611 , das
durch Kauf an dar Lehrerseminar
Ettlingen übergcgangen ist, ist auf
1 . Oktober l. Js . eine Wohnung von
3 Zimmern und 3 Mansarden sammt
Zubehör zu vermiethen. Iw uutere»
Stocke , der mit zu vermiethen steht,
wurde bisher eine Schmiede mit Er¬
folg betrieben. 2900a.8.8

Um nähere Auskunft wende mau
sich an die
Grotzh . Seminarbirektio « .

Ettlingen , den 28 . Mai 1900.

©erwigstraße 47 sind 2 schöne
Wohnungen von 4 Zimmer«,

Badkabinet und reichlichem Zubehör
sofort oder auf 1 . Juli zu ver¬
miethen. B3S91.3.1

Zu erfragen daselbst, parterre.

(M Mick Zimmer.
2 incinandergehende (Wohnzimmer
mit Balkon) , auf s o f o r t zu ver¬
miethen. Für Artillerie -Offiziere oder
Einjährige sehr geeignet, weil in der
Nähe der Artilleriekascrne . 10187*

Gerwrgstratze 2 , 8 . Stock.
Mismarckstraße 45 ist ein gut mö5T

Zimmer sofort oder später billtz
zu vermietben. L8390.2,a
ftOerberftr . 93 ist ei» gut möblirt .

Parterrezimmer mit sep« .
Ein» , fof. od. später an anst . Herrn
od. Dame zu vermiethen. 33399,2,1

interstratze S? ist i », 4. Stock
rin schön möblirtes Zimn «r

sofort oder später billig zu der
miethen . V316ö

Uüvltzurg .
Albfik . 1V ist eine Gchener auf

1 . Juli zu vermiethen. Zu ttfttMn
im Hinterhaus. B8400& 1
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Bekanntmachung.
Den Fortbildnngsunterricht betreffend.

Nach 8 2 des Gesetzes
'

vom 18 . Februar 1874 sind Eltern
Lrveits - und Lehrherren verpflichtet, die fortbildnngsschulpflichrige»Kinder, Lehrlinge, Dienstmädchen u . s. w. zur Teilnahme am Fortbildungs-Unterrichte auznmeldeu und ihnen die zum Besuch desselben erforderliche3 «it zu gewähre».

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark be¬
straft (Abf. 2 desselben Paragraphen ) .

Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen , Lehrlinge u . s. w . , di«
von auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden , ohne Rücksicht
darauf , ob dieselben schon in ein festes Dienst - oder Lehrverhältnis
getreten oder nur Versuchs- oder probeweise aufgenomuien sind .

Karlsruhe , den 10. Juli 1897.
Das Rektorat :

G . Specht , Stadtschulrat . 17449 *

Badische Presse. Nr. 127 .

von arl Himly ,
Kaiserstrasse 135 . 2830*

Sämintliclie Neuheiten unter Garantie !

I) - Fahrräder
sind wie die seit Jahrzehnten

Weltruf geniessendenGritzner Nähmaschinen 10632
M0 - Mustergiltige Qualitätsmarke . MU

MaschinenfabrikGritzner Act .- Ges . ,3D-uzla >c1x .
Begründet 1872 . oa . 2300 Arbeiter .

Vertreter < Ludwig Karle ,
Waldstrasse 15, Telefon 1157 .

- 1
für Kilometerhefte passend, u967 2 2

in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen .

Robert RnaussI
Papier*,Galanterie-und Luxaswaren-Handlnng ,

Kaiserstrasse 159, Ecke Ritterstrasse .

|

C-KLEYERKr ^ sS
»vMnieus * Patentanwalt

3

Filialbureau : Mannheim 0 5 , 12.
Ifaaptboieaa : Telefon Hb. 1303.

Tanzlehr-
.

Paula Bayz
& Richard Allegri .

Gefl. Anmeldungen erbeten
Kaiserstratze 205 , 2. Et.,Rachmittags vou 2 bis
5 Uhr. 12085.36.1

Die Kurse beginnen ab
15. September .

KarlJock,
Karlsruhe ,

Markgrufeustratze 33 ,
gegenüber der Töchterschule,

empfiehlt sein grotzes 1623 .52.20
Uhren -, Gold - u .
Silberwaaren -

Lager,
sowie keine eigene Reparatur »
Werkstätte. Billigste Preise bei

mehrjähriger Garautie.

I Unterzeichnete empfehlen sich als Spezialisten in Herstellung von :

Stampfbetondecken in Kies ,
Stampfbetondecken in Mmssand,
Stampfbetondecken in KoHlenschlaike»,
Stampfbetongewölbe in affen Aormen,
Monierdecken in allen Aormen,
Bontendecken (spec . für große Spannweite und

große Belastung),
Massive Hohldecken in 1-Iräger,
Massive Hohldecken ans Kolzöalken.

Carl vods & Co ., 6 . m. b, H.
Telephon Ue . 602 . 10704 *

ns

tKpfelwÄn
vorzügliche Qualität, erftischendstes Getränk, empfiehlt in Gebinden
von 30 Liter an, ftanco Karlsruhe u . Umgebung, die Apfelwein¬
kelterei von 11392.8 .5Varl Frantzmami,Durlach.

Kochet, Bratet, Backet
mit

Wizemaim 's Palmbutter
(Beste Butter für die Küche).

I « haben I« sämmtlichen Läden des Lebens.
bedürfnitz -Bereius , Karlsruhe. 2769s.5.2

Julius $cbradm S"STÄ “
geben den besten Haust, unk (Kuiistmost) und kommt das Liter des vor¬
züglichen Getränkes nur auf ca. 7 Pig . Vorräthig in Portionen zu 150
Mw zu 50 Liter. Prospekte gratis und franko. 76Ia.l0 .4

Julius Schräder , Keuerbach bei Stuttgart .
Haupt -Depot für Karlsruhe « . Umgebung : Luävtg -VUbohil-

Apaftt Lessingstraße 4. Durlach : Pk. Lager. Ettlingen : C. HSrr .
Laugeusteiubach : Apotheke. Jöhlingc« : Franz SchttU. Bruchsal:
Dreg. Wusck . Brette « : Apetkeke. Rastatt : C . W . Uersyack.

wegen baldigerVerlegung
meines Grschäftslokals

>nach meinem Hause
! Kaiserstraße 19 , ver¬
kaufe ich sämmtliche noch

j vorräthigen Kola - u . >
Polstepmöbel , so¬
wie vollständige I
Aussteuern zum
Einkaufspreis. 8246* |

Friedrich Karr,
Wöbekkager,

125 Zähringerstr . 25 .

Reparaturen
. an 10050.30.10

Fahrrädern
jeder Art, werden prompt und

billig ausgeführt .
Alwin Vater .

Zirkel 32 .
Emaillirung u . Vernickelung,

Reinigen von Fahrrädern billigst
im Abonnement .

Aur 10 Aark ! »
frachtfrei jeder Bahnstation

kosten 60 Utr . — 1 Mtr. breites —
bestes verzinktes Drahtgeflecht zur

Anfertigung von Gartemäunen,

Hühnerhofen, Wildgattern. Man ver<
lange Preis ! . Nr . 62 über alte Sorten
Geflecht, Stachel - und Spalierdrahtnebst Gebrauchsanleitung und Em¬
pfehlungen gratis von
J . Rastein , Ruhrort a . Rh.

286a.L0.20

• »*

Cognac
Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten .
Flasche Mk . 2 bis Mk . 5.
Cognac zuckerfrei „ 3.

Vorzllgl . f. Genesendeu. Zuckerkranke .

Alleinige Verkaufsstellen :
0 . Mayer , Wilhelmstr . 20.
V . Merkte , Kaiserstr. 160.
C. Roth , Hofl., Herrenstrasse 26.
L . Sturm Nachf . 1427a
A. L. Beck , Kaiserstr. 150.
Julius Dehn Macht ., Drogerie ,

Zahringerstrasse 55.
August Kühn , Schiltzenstr. 13.
Müluhurg: Aug . Müller .
Untergrombaeh : Jos . Züller .
Durlach: G . F . Blum , Haupt-

Strasse 28.

Wascht nur mit

p; Thompson
Seifenpulver!

( Schutzmarke Schwan)

Gibt schwanenweisse Wäsche.
Vorrätig in aflen besseren

Handlungen .

Fabrik von
DiThompson

’s Seifenpuiver i
Düsseldorf.

A I x

Carl Kulm & Co .
WIEN * Gegründet 1843 * STUTTGART

| CÄRL KÜHN&C2^
■WiEyr „. .

Ailorfaliitfer Stahl . Unübertroffene Qualität .
Zu haben in den meisten Papierhandlungen

August Pfetsch, Uhrmacher ,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12,

gegenüber dem Bahnhofpostgebände od. Hotel
Grüner

empfiehlt sein großes Lager in Gold - , Silber - , Taschen¬
uhren , Regulatenrett , Staudithreu in einfacher und
reicher Ausführung , auch viertelschlagend, Wanduhren ,Wecker.

Goldwaareu: Ketten , Ohrringe, Brachen , Medaillons,
Trauringe , » ach Feingehalt gestempelt, Fagon -Ringe i»
Gold , Double und Silber , Armbänder u. s. w.

Ferner : Brille » und Zwicker in allen Nummern
in wirklich guter Maare zu billigen Preisen .

NcparatU '. ei an Uhren , Goldwaaren , Brillen
n . s. i» . . werden unter Garantie pünktlich ausgeführt .

03OM
M»CO

; wegen- scinesnof^ a. -/ £ .. .. ,

VERSAND :» A .V0GE ( BADEN - BÄOE
Inhaber : /ilois s Gustav Vogel-;; ri .
‘

Bdlzcnbertjst'103i,e >Telep|ion:2j;3;' ;
: ”'

CXp ORTt . NACH ALLEN lÄNOEpN

Niederlage ; für Karlsruhe : G. J . Gross & Cie . ,Marienstrasse 60 , Tel . 1046 .
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Zwei Pferde ,
(geritten ) und einspännig gefahren,
werden preiswerth abgegeben. Aus¬
kunft bei K . Kuntz , Hufschmied ,
Karlsruhe, Blumenstr. 27. L3231L2

Für die bevorstehendeReisesaison
empfehlen wir uns zum Abichluß von

Einbruchs - Diebftnhl -
Verftchernngen ,

sowie von Einzcl -Unsall - und

Reise -Verfichernngen
(auch Pariser Weltausstellung ).
Tüchtige Bcrtreter werden überall

gesucht . Meldungen an die Direktion
der 2243a .6.6
Mannheimer Herschmngs - Asrll-

Mannheim.

Dampfbäder,
Heissluftbäder

mit nachfolgender gründlicher

I . Klasse M . 1 .50, II . Klasse
SM. . 1 .00 . 10279*

Das wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs -Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,136 Kaiserstratze 136 .

Damenkleideistoffe .| i
Neuheiten für Frühjahrs

tt . Sommer in reichster Farben - 1
wähl u. viele » Qualitäten trotz !
hohem Aufschlag zu billigste » !
Preisen . - 61361

Für Stratzeu - und Haus¬
kleider erprobte, solide Quali¬
täten empfiehlt bestens .

~

J . Schneyer,
Ecke Marien - tt. Werderstr . I

1000 Me« SÄ “Ät
billig meine Betten sind . Federnbetteii
in jeder Preislage . Französische Bck-
stellen 25 Mk., halbst . 12 Mk. u. höher,
sowie Sopha 35 Mk., Divan 40 Ml
Kameeltaschen-Divan 70M ., Kommode
20 Mk., Bertikow 25 Mk., Chiffon»!«
30 M ., Nachttische7 M ., WaschkowMdt
20 Mk. , Büffet 70 Mk.. Stühle , Tische ,
Spiegelschränke 75 Mk., Küchenmöbel
aller Art zu verkaufen . 12061.6.2

Steinstratze 6.

General-Agentun
DeutscheLebenSversicheruu-b

Gesellschaft mit zum Theil neue«
konkurrenzlosen Combinationen sucht
für 3904»Ä

Karlsruhe und Bezirk
einem geeigneten Herrn ihr «
Geueralagentur zu übertrage».
Nur Herren von tadellosem Ruf und
Beziehungen zu den besseren Kreis«
wollen sich melden . Evtl , festes Bei»
tragsverhältniß , Gehalt und Ta»
tieme . Offerten unter J . 556 F .
an Rudolf ülosse , Karlsruhe .

Fütinggt
Leistungsfähige Fabrik für schmiegeiserne Rohrverbindungsstücke

stichtigen , branchckundigen, gut einso
führten 28910.3«

Vertreter )
der möglichst schon ein Röhreuwalzweck
vertritt . Gefl. ausführliche Angebl »
und Referenzen u . R . 937 an die Aw^
Exped. 0 . Sekiirmaiw , 0üsoold0l »

Hotel ,
in dem best frequentirtesten lluroill
des badischm Schwarzwaldes , Saison»
u. Iahresgeschäft , ist KrankheitS Halo«
noch vor der gegenwärtigen Saison
unter günstigen Bedingungen t»«L
sämmtlichem in vorzüglichem Zustand«
befindlicher » Inventar zu verkansN »f
DaS Hotel enthält 26 Zimmer
45—50 Fremdenbetten . Kaufp«*»
Mk. 170 .000 bei ca. Mk . 25—30 W*
Anzahlung. 11927.»»

Offerten sub K . 1770 an _
Haasenstein k Vogler , W *

Karlsruhe i» B .
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Sette 7. Badische Presse . Nr . 127.

Badischer Frauenverein.
Abtheilung I .

Um dem Mangel an Köchinnen abzuhelfen, sind
Smonatige Kurse zur gründlichen Ausbildung eingerichtet worden.

Nähere Auskunft zu erhalten iu der Kanzlei, Garten -
ße 47 . 12549 .3 . 1

Karlsruhe , den 30 . Mai 1900 .
Der Worstanö .

Wischer Lmcksmeii m Rothe« Krc«z.
Seit unserer letzten Veröffentlichung haben wir an weiteren Geld¬

spende« zur Unterstützung und Pflege der Verwundeten im Transvaalkriege
« halten :

Durch Hoflieferant Becher : von v . B . H. 20 M ., von Revisor Boppel
8 M .; durch Medizinalrath Ziegler : vom Frauenvcrein in Geisingen 10 M . ;
durch Dr . L. Wolff : von Oberamtsrichter Ribstein 5 M . : durch Pfarrer
Kämmerer in Grötzingen : vom Frauenverein daselbst 20 M >; vom Verlag
der »Badischen Presse " : Nachlaß zweier Rechnungen über Jnscrtionskosten
27 M . 60 Pf . ; durch Generalleutnant z. D . v. Winning in Heidelberg :
aus einer Sammlung des Männerhilfsvereins daselbst 37 M . ; durch den
Vorstand des Männerhilssvereins Medizinalrath JDr. Thumm in Pforz¬
heim: von F . B . 5 M . , von W . G - T . 5 M ., von M . 50 Pf . ; durch die
. Badische Landeszeitung " : von: Gesangverein Concordia und dein Evang .
Mrchrnchor in Reulußheim 27 M . ; von Schlosser Hermann Fendrich in
Neustadt a . H. 2 M . ; vom Frauenverein iu Hornberg aus einer Samm¬
lung 82.50 M . Im Ganzen bis jetzt 5923 .43 M .

Wir sprechen allen Gebern unsern herzlichsten Dank aus .
Karlsruhe , den 30. Mai 1900 . 12540

Der Kesammtvorstand.
OOOOOGGG«GTr»OS««SOGOS
^

KeschiLsts -8röffnung . z
Hiermit erlaube ich mir die höfl. Mittheilung zu A

! machen, daß ich in meinem Hanfe Göthestratze 31 eine W

Bäckerei !
« e« eingerichtet und heute eröffnet habe . ö

1 Indem ich um wohlwollenden Zuspruch bitte, V
i empfehle ich mich A
I Hochachtungsvoll W

Wilh . Neumaier , Z
gäckevnte xftev* G

Karlsruhe , 2. Juni 1900 . »3384 G

X—
ein - und mehrfarbig , werden rasch und

/ IMZ5KAMN. *"

Bekanntmachung.
Das Gras der großen Wiese im

Großh . Schloßgarrcn dahier wird , in
9 Loose getheilt , am Dienstag den
5.- d. M . Morgens 8 Uhr öffentlich
versteigert . Zusammenkunft hinter
dem Bleithurm . 12556
Großh . Gartendirektion .

Für

M Privatleute
bietet sich in ausblühender Amtsstadt
Badens Gelegenheit , Gelder aus 1.
« nd II . Hypothek bei guten städti¬
schen und anderen Liegenschaften
sicher anzulegen . 12101 .2.2

Eine solide Firma mit I». Refe¬
renzen wünscht behufs Vermittelung
solcher Anlagen mit derartigen In¬
stituten und Privatleuten in Ver¬
bindung zu treten .

Off - unter 8 . 1813 an
Haasenstein & Vogler , U.-G .,Karlsruhe , erbeten.

Versuchen Sie
Melange- Thee,

per Pfund Mk . 2 .78 ,
hervorragend schöner Thee .
C, Cartharius ,

Karlsruhe . 11195*

theile gegen Rückporto unentgeltlich
mit , wie ich von meinem langjährigen ,
oft quälenden Magenleiden in kurzer
Zeit befreit wurde . 2965a .6 .1
Paul Koch, Gelsenkirchen31.

€ LKikolin !
wirkt Btaanens-

werth mit 17 Jahres
Hotter kriftlgtr

V -
' -'Schnurrbart

geg. Nachn. od . Eins. ▼ 3L— Hk m.
Gebrauchsanweisung nur echt bei
f . Kiko.Herford. Parf .<Fabrik.

$|otogc. Kprite,
1 Camera 13X18 und 1 Wünsche ' s
Rocktaschcn -Camera , 9 X 12, mit
Stativ und eventl . Objectiv , billig ab-
zugcben. Anfr . u. 2958a an die Erp .
der . Bad . Presse".

Ein sehr gut erhaltener , blauer

Kaftenfitzwagen
ist billig zu verkaufen. 83885
Erbprinzenstraße 40 , 4 Tr . hoch.

LebeMMrsnißmei « Karlsruhe.
Wir bitten die verehrlichen Mitglieder, die in Hällden

habendell Gegenmarken gegen Eintrag in das Marken»
buch in unseren Filialen , sowie an unserer Kaffe so rasch
wie möglich abzuliefern. 12546 .3.1

Der Vorstand .

Neuheiten
in

CraVattcn
eingetroffen bei 12553

Eudolf Vieser
Kaiserstrasse 153.

300 Mark.
werden gegen gute Sicherheit bis 15 .
Juni z« leihen gesucht . Offert ,
unter Nr . 2966» an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten.

Wer leiht
einem Fräulein 100 Mark gegen
pünktliche monatlich« Rückzahlung und
guten Zins .

Offerten unter Nr . 83397 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.

Intelligente » redegewandte
Damen jeden Standes werden bei
leichter Beschäftigung und guten Ver¬
dienst sofort gesucht . Offerten unter
Nr . 83396 an die Exped . der „Bad .
Presse" abzugcben .

In Durlach ist eine der Neuzeit
entsprechend gebaute 6.6

uiit 8— 10 Zimmer » gauz oder getheilt
wegen Wegzug zu vermiethen .

Anfrage » befördert die Exped . der
„Bad . Presse " unter Nr . 11359.

Nebenzimmer
au vermiethen .

Im Mittelpunkt der Stadt ist ein
schönes Nebenzimmer sogleich zu ver¬
miethen . Näheres in der Expedftion
der „Bad .. Presse " unter Nr . 12506
zu erfahren . 2.2

Kleine 2 Zimmer - Wmg
an ruhige Leute per 1 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres Lefstngstraße 8g.
parterre 12552*

Helrath,
Für einen jüngeren Freund ,

32 Jahre , evang ., statt !. Erscheinung ,
Besitzer eines alten hochrcntabl . Ge¬
schäfts mit e. jährl . Einkommen von
über 10,000 Mk. suche ich eine junge
hübsche Dame aus guter Familie zur
Lebensgefährtin . Beansprucht wird
Mitgift von ca . 30,000 Mk. Mein
Freund bietet bei seinem noblen ,
liebenswürdg . Charakter , tadellosem
Ruf die beste Garantie für eine
glückliche Ehe , weßwegen Angehörige
junger Damen auf diese durchaus
reelle Offerte besonders aufmerksam
mache . Zu jeder näheren Auskunft
bin ich gerne bereit . Gewerbsmäßige
Vermittler verbeten.

Diesbezügl . Korrespondenzen be¬
fördert sub F . W . 50 Haaten -
atein St Vogler Jl.-G . Frank¬
furt a. M. 2955s.2.1

Wirtlischafts - Verkauf.
Eine Gastwirthschaft mit Neben -

ziminer und großeiu Saal , in der
Nähe von Karlsruhe , ist unter gün¬
stige » Bedingungen billig zu ver¬
kaufen . Offerte » beliebe man unter
Nr . 83368 au die Exped . der »Bad .
Presse " zu richte»._ 2 .1

Kcmsverkauf .
Ein größeres , neu erbautes Hans

mit Lade « und Werkstiitte in
günstiger Lage der Südstadt , welches
sehr gut rentirt , ist aus erster Hand
zu verkaufen. Adreffen unter Rr .
63382 an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten._ 24

BW Für Brautleute . "MW
1 Sopha 10 an., französische Bett¬

stellen 25 M ., sehr feine Plüschgarni¬
tur , Kameeltaschendivan , Chiffonnier ,
Trumeaux mit Spiegelauffatz und
sonst verschiedene Möbel sim» wegen
Platzmangel sehr billig abzugeben .

instraße 'B3386 Steinstraße 6«

Silliiinrtfiilioli
kann man haben Werderftraße 00 ,
Kiwi Hitsfeld , den Centner zu
1.40 Mk., bei mehreren Centnern
etwas billiger ._ 83388

es» Fahrräder. a.,
2 Stück gut erhaltene Fahrräder

sind für 50 Mk. und 90 Mk. zu ver -
kaufen. Klauprechtstr . IQIVr

Gut erhaltener

Kinderfitzwagen
(blau) zu verkaufen. 83387

Hirschstr . 30 , Stb . 2. Stock.
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Bekanntmachung .
AuS der Stiftung der FriedaDtenger, Ehefrau »«» Dr. z,sefDtenger, sind auf 17. Juli d. I ».700 Ji verfügbar.
Diese Mittel sollen zur Unterstütz,

uu« von « indem (männlich »der
weiblich) christlicher Witwe « ver¬
wendet werden , welche eine« Beruf
ergreifen wollen, zu welchem die
Kenntnis der alten Sprache » nicht
erforderlich ist.

Als Unterstützuug sollen jährlich10Ö bis 200 J4 , ausnahmsweise
300 Jt gegeben werden , und zwar
gewöhnlich auf zwei Jahre .

Bewerbungen um diese Unterstütz¬
ungen find längstens bis Mitt¬
woch de« 18. Juni d. Fs unter
genauer Angabe der persönlichen und
Verm - genSvcrhältnisse der Bewerber
bei «ns einzureichen. 1251t .3.1

Karlsruhe , den 26 . Mai 1300.Der Stadtrat .
Siegrist .

Neudeck.

Banarbetten-
Bergebung.

Die Grab -, Maurer -, Steinhauer »
trpthe und Helle Steine ) , Limmer -,
Dachdecker- , Blechner - , Schreiner -,
Verputz- , Glaser -, Schlaffer -, Tüncher -
uud Pstäftererarbeiten ; ferner dis
Fertigung der Plättchenböde », die
Lieferung der eisernen Träger und
der Rollladen für «inen zweistöckigen,19 m langen Anbau an das Amt »
Haus kn Durlach spllen fm Wege
des fchriflliche» Angebots auf Emzrl -
preif « unter den allgemeinm und be¬
sondere» staatliche» Bedingung «« ver¬
geben werden .

Im Geschäftszimmer de» Unter¬
zeichneten Stelle , Ritterstraß « 30,könne» von heute an Zeichnungen und
Bedingungen eingesehen und die An -
gehossformulare in Epipfgng ge¬
nommen werden.

Dsr verschlossenen und mit der
Aufschrift «Anbau * zu versehenden
Angebote find bis spätesten»

Freitag de« 15 . Juni tz. I .,« b. ndS 5 Nhr,
zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote stattfiudet , portofrei «inz«,
reichen. Di » Zufchlagsfrist beträgt3 Woche «. 2934* 2 .2

Karlsruhe , den 28. M «f 1900 .
Sroßst. Nezirksögstiuspesttiou .
LitsemlliMiWm
ftrdit8lichMiri»»e.

Die Lieferung von 60 Ikdrn Rand¬
steinen für die Landgrabenrinne soll
vergeben werden.

Schriftliche Angebote find ver-
schloffen und mit entsprechender Auf -
schrist versehen bis
Freitag , 8. Juni , Norm. 0 Uhr ,Selm Tiefbguamt einzureichen, woselbst
Bedingung und Zeichnung zur Einsicht
aufliegen und Angebots -Formulare ab¬
gegeben werden . 12512 .2.1

Karlsruhe , den 31. Mal 1300 .
Städtisches Uiefdauamt .

Vergebung von
vlechnerarbeite«.

Di» Ausführung de» Blechnerarbeiten
für den Neubau de» städt . - lektricitätS-
werkeS soll vergeben werden.

Angebote find bi» Freitag de « 8 .Inns , Bornftttagö 18 Uhr, auf
unserem vüreau Kaiserallee 11 rinzu¬
reichen, woselbst auch im Zimmer Nr .10 im 8 . Stock die Bedingungen »in¬
gesehen « erden lbnnen . 12517 .2 .1
Steldt. Gas - und Wasserwerke

Karlsruhe.
II. BecstcigerllW.

Ankülldigllllg.
Nittlttch re, ZO. IM I. zs.,

NtchMtgS 2 Uhr.
wird im Versteigerungslokal der hie¬
sigen Leopolvschule in Folge rich¬
terlicher Verfügung die nachbeschrie¬
bene Liegenschaft der Glasermeistert einrich Leiderer sammtver -

indliche Eheleute i« Karlsruhe
einer H. öffenllichen Versteigerung
ausgesetzt, wobei der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt, wenn der Anschlag auch
nicht erreicht wird.

£ .» . Rr. 1851 XXV
5804 : 1 ar 04 qm.

Hierauf steht ein mit Ar . V der
Fafaneustratze dahier brzeichnetes
dreistöckiges Wohnhaus mit Hinter¬
gebäulichkeiten und Zugehör , einer -
ftits neben Sohlnchänoler G. Vix
Wittwe und Kinder , anderseits neben
Privatmann Wilhelm Hollrnvrger

Ä , gerichtlich geschätzt zu
Mk.

Fwetnudzwanrigtanfend Mark .
Di « Steigerungsgedinge können in

meinem Amtszimmer . Amalien »
straße 19, eingesehen werden.

Karlsruhe , den 80. Mai 1900.
Aroßy. Notariat V.

Becfc . 12510

Ir » vcvtauftn
«inigeOleauderbäume,! Granat-
ban« und 1 Asktebia. 12514

Näheres Rheinstrabe 7ö, 8. Stock.

Bedische
Stants -Menbahne«.
SnB«»t w» Snnldtn,

Zur Vergröberung der Bahnwarts¬
häuser, Station Rr . 3, 4, 6, 9 und 12
« ick der Strecke Bruchsal -Bretten
sollen di «

Grab - und Magrer -, Steinhauer -,
Zimmer -, Blechner -, Schreiner -,
Schlaffer, , Glasex-, Verputz- und
Anstrelchrrarbeitrn

im öffentlichen Verdingungswege ver¬
gebe» werden .

Die Pläne , Bedingungen qnh Ver >
dingungsanschläge liegest in den üb.
sich«» Geschäftsstunbru aus den, dies ,
seitigen Hochbaubüreau (Ferd . Keller-
che» Wohngebäude , 1. Stock links )
.ur Hinsicht auf , woselbst auch die
lngebotsformulare unentgcldlich er-
obe » werden können.

Eine Zusendung der Formulare
» ach auswärts stutzet nicht statt .

Die Angchote find spätestens bis
zu der am

Swstliz he» t. F,jß l. I ,
Ltzmitlllgs 11 Uhr,

stattfindenden VerdingungStagfak
perschloffen, portofrei , mit Unterschrift
versehen und unter dex Aufschrift
„ Vergrößerung der Bahnwartshänser "
hiehcr einzureichen . 2816 - .2.2

Znschlagsfrist zwei Wochen.
Bruchsal , den 19. Mai 1000.

Dtzr G,oßh. Pahnhyu-
tnspstkt«».

Belse-Insnektor
»0» sstdd .Lcbensvers . gesucht.AuchNicht-
fachleutewerden berücksichtigt. Off . «ad

klau H » aMMt « l « | ygsltP
fttrt fh M , 2918a .2 .9«nee

Acg»»ifiteurp und
Me Vermittler

^ if dem aut . .WPMl -ÄIIBfW l »r VSÄSstz »«dounvorsseharuu , da¬
hier , Sophieustrag « S8 , 1 . Stock ,
zu erfahren , 10244 *

Kleineres

Landgut
mit ca. 40 württemba , Morgen um¬
fassenden Feldern und Wiese» erster
Bonität in der ganzen Gemarkun
ist ernem ansschl. kgchpl. Pfarrdorse
des württemba . Schwarzwaldes , Bahn¬
station für alle Züge mit vielseitigen
Verbindungen , , st wegen eingetrete¬
nem Todesfall mit Einschluß eines
2stöck. Wohnhauses mit angebauter
Scheuer und Stallung nebst lebendem
und todtem Inventar dem Verkaufe
ausgesetzt. Felder und Wiesen auch
etwas Wald gem. Bestandes befinden
sich in vornehmster Lage , großer
Dost » u « d Grasgarte « mit reichem
Ertrag , sowie Gemüsegarten finddirekt beim Haue gelegen. Eine
Baumwiese mit über 100 tragbare «
Obstbäume « befindet sich in kurzer
Entfernung . Die sämmtlichen Bau¬
lichkeiten, sowie das lebende und tobte
Enventar find in absolut tadelloser

erfaffung . Der Preis de
Anwesens ist auf 35,000
gefetzt und die Anzahlung
8000 Mk. normirt worden .
Restkauffchilling werden
Zahlungsbedingungen eivgeMmt und
bleiben daher freier Vereinbarung
Vorbehalten . Näheres durch das« üdd. Geschäft». « . Hhpoth.«Vermlttlgs .-Jnstitnt Stuttgart ,
Moltkestraße 20. W9S » >' °

anzr»
. ftst -
auf ca.
Für de«

Villa ,
sehr hübsche, zweistöckig, mit je
4 Zimmern rc. im Stockwerk, in
Durlach prciswerth z« verkaufe « .
Anfragen an die Erped . der „ Bad -
Presse '' unter Nr . 11360 . 6 .6

WMAtsöftMU
Ein in der nächsten Nähe der

.rößten Fabnkstädte an der Haupt -
traße gelegenes Fabrikauwese «

mit großem Tranfitlager , geeignet
zum Betrieb einer Cigarrenfavril »mit angenehmemWohnhaus ist per
sofort unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen oder zu verpachten .Direkte Bahnverbindung und billige
Arbeitskräfte find vorhanden . Gell .
Offerten unter Nr . 2805 » an du
Exped. der „ Bad . Presse * erb . 3 .3

Mmi-Beckus
Eine priina Bäckerei in guter Lag «

per sofort an tüchtige » Bäcker „ 1
verkaufen . Anzahlung 7—8000 Mk .
Näheres Winterftr . 4 , 12054 -3,3

Ein eleganter, wenig gebrauchter
Victoria-

Wag«
ein- und zweifpännig , mit ab¬
nehmbarem Bock , ist preiswürdig
zu verkaufen. Näh. bei Pfeiffer,
Markgrafenstraße Nr. 43, Karls¬
ruhe. LS313Z.2

laoMoots «* »00 ««««^ «
'
5chrcmpp

’
sch«r BferKclUr, $

Beiertheimer Allee . G
Meine » Freunden und Bekannten , sowie dem geehrten £Publikum von Karlsruhe und Umgegend empfehle ich meine in ja

Rächst«» Mifhe des McßPlatzeS gelegene Wirthfchaft (am V
titrihkimer Bahnübergang ), bet einem ff . Stoff Bfpr , reine » « iWeine « , warme « u « d kalte « Speise « zu » der Tageszeit , »a

sowie selbstgemachte « Wurstwaare « bei reeller Bedienung , »m
Gletchptttg theile ich mit , daß mein irPfser Saal 0mährend der Messe dem Verkehr des Publikums geöffnet istund blttf m recht zahlreiche» Besuch. 2

Hochachtungsvoll 12554 V

Hugo Schroff . ?
Z MB. montOB gm | M ’

eeeett < H3 « ee » e » e » fte o»o»
ftfarxjsell (Zcötyay .

GOa«s iiir Mmjeller Mühle M
Altrenomwirjes , gut bckop>" «S HauS , 8 Minuten vom Bahnhof ,Terraffe mit schöner AuSficht . 29S3».3.2

Table d ’höte , Peitsiciii 4 la oartl ,
* ass Spezialität : Fopelle «

Pächttr:

Gasthaus «um Auerhahn
= Gcroldsaii =

bet « gden - Badp « .
Hchöpster und lohnendster Ausflugsort in 'S Gebirge für Touristen ,Gefellschasten, Schulen und Vereine . Reizende Lage mit große » Lokalitätenund schattigem Garten . Reine , selbstgezogene Oberländer und NeuwerererWem «, ff. Erportsiei , «ff«» und in Flaschen . Anerkannt gut » Küche .Freuch«u-Z immer. Billige Preis «. Aufmerksame Bedienung . Haltestelleder Omnibusse . Der neue Besitzer

2961 » Hflfl «

LysMryrt Ottenhöfen.
Vndstatip» der Ucherthalbqhn 915 w über dem Meer.

Gasthos u. PkllB» „Zum Pflug“.
Unterzeichneterempfiehltsein«» Gasthof den Douriste « wie Lnftkurgäftenkestenß. Schßvc Zimmer u»t guten neu« » Betten - Elektr. Beleuchtung., „ . . . .. ^ . . ... ~ •'

jeder
Jagd
2945a

» qmngsvoo zeicyner
Karl Kelterer , , Zum Pflug

Petersthal ssteiW» Bad & Luftkurort .
Badischer Schwarzwald, Station Oppenau.

Hötel &, Pension zum HireeHen mit DependanceVilla Viktoria .
Bestenipfohkener Gasthof , in unmittelbarer Nähe der Bäder und

Mineralquellen . Boizüglich freie Lage, umgcbeu von schönen Tanne »
Waldungen , schattige « artenanlage ». Fnr Kurgäste u . Touristen bestens
empfohlen . Elektrische Beleuchtung . Mäßige Pensionspreise .

AnSkilnft bereitwilligst durch den Eigeuthümer2389a .l0,4 Albert Hoferer .

Hotel Md Pension Bellevue In Triberg,bad . Schwarzwaldbahn , 715 m ü . M., wird hiermit Touristen
und iuftbur -Bedürftigen bestens empfohlen . Prachtvolle Lageam Hechwald , in nächster Nähe der Wasserfälle . Gediegene
Einrichtung , Bäder im Hause , grosser , schattiger Garten . Be¬
liebtes Hans ersten Hanges , wegen vorsiigücher und billiger
Bedienung anfe Vortheilcafteste bekannt . Elektrische Be¬
leuchtung , Omnibus am Babnbefe . 10329 .6.3

Albert Rotzinger , Besitzer .

Bad Liebenzell
iu 8thla»teB feste des Hlrttenkergiscken 8ehmn«ald«e.

Bahnstation Linie Pforzheim-Calw- Horb.
Altbewährter Bado - und I -nrtkarort , ringsum präehtigeTannenwälder in unmittelbarer Mähe . Beliebte Sommer .mach «. Tenägiiebe warme HellaneUen fiir Bade - undTrinkbaren von hervorragender Wirkung bei Krauen -
krankbeiten , Rheumatismus, Sicht u. Nervenleiden, akut u.ehren . Affektionender Luftwege. Badearat . - Grosse Bade -
Etablinaementa mit neuaaten Einrichtungen . Renommierte

I Uaatböfa Privatwohnuagen . Telegraph und Telefon .
Prsapakt« gratis und franko durch StaitaohalUuiH Mäulen .

Württembergischer Schwarzwald.
GiHof j >im OiHskli, Kaikrsbmn,

\ empfiehlt Luftkurgästen, Dassanteu und Reisenden seine neu eiuge« \richteten Zimmer , gute Küche , reine Weine. Terrasse mit herrlicher^Aussicht . Pension von 3 Mk . an . Eigenes Gefährt . Arzt undApotheke im Ort . 2697a .s . l i
Falssf , z«m Hchse«.

M : Höhenluftkurort vokal ÜKÄian der Btraase Wlldbad c Herr « nnlb - Baden - Baden .

Hotel «. Pension zur Sonne.
Altrauemmirtaa Haus, mit allem icsdsrean Csmfertvarsehen. Ango-■•knor Aafantbalt . ffreundl. Zimmer. Bäder u . Xqaipage im Hause.fiaehtvoUaWalduncea mit harrt - Spaziergängen . Zimmer vonuki.5«,mit voller Paulen TOB■* 4.IB an. Rost u- Telegraph. Ankunftsstsllen :ReUienbach u. Herreaalb. Aut Bestellung Wagen an den Bahnhöfen. |Elfasaiaptf n. Forellenflscharel. Telephon-Anschluss: Herrenalb Nr. 4.

Beaitsari JT. Kramer .

CANNSTATT « »
Bad- n. klimatischer Rnrort .
Koobsala -Uuorling . « lieb - n. Molkenbarth .Kursaal. Trinkhalle . Kurpark. Theater . Stftdt . Ru¬bens inXai| tHM ait schlM* llanan t . HlUgia Prthao.Neu ( 1ii | 1 |i « i| /KuI Olga! neben dam Kurpark mit« bautasSlAUIllAU ^ Bad J irtttar Schwimmhalle .Tigl . Kenaerte der städtisehen Kurkapelle, MitteMai bis MitteSeptember. Gymnaaium, Realanstalt . Höhere Mädchensehula.Prospekte gratis duneh den Bmnnenveroln .

Gegründet 1876.

Schloss - Brunne^
LerolLtein i

Natürliches Mineralwasser.
Tulaliatränk I. Rügte .

Aerztliolieraeite bestens empfohlen bei chron .Mnpencuiurrli , Blasen - und Nicrouloldo » ,«älteste Brunnenuntarnehmung des Bezirks Gerolstein .
HiHptitiedirligi ; Dr. Kux & Fintier, Karlsruhe , Mel 30 . Ferner , 2^.

2368a Di« DirscH #« BerolsUiu , Eüel , Rbetnproviaz - lst .t
'■'pl lWUuflBergzabern .

astMs & Cafe
„
Pßl

2 Minuten Vom Bahnhofe , neben dem Schloßgebäude .
Geräumige Bier-, Wein- und Speise-Lokalitäten .

Großer schsttiger Wirthschsfisgarten.V Restauvatioir xrr fedev Tagesxett . "7 _Bierniederlage derBayr . Bierbrauereigesellschast Vorm. S . Sekwari in Spetzzr .Aufmerksame Bedienung. Angenehmer Aufenthalt ,Alles neu eingerichtet .10 Mnuten Vor Abgang eines jeden Zuges wird abgeläutet .
3962a Besitzer :

n Zuge » wirb abgetautet .
Frau ? Horder .

;thum Hessen . Linie Kassel —Frankfurt a. M.)Saigon vom 1. Zl«i bis I . Oktober . Bäderabgabe vom 1 . April bis I1 , November in den staatlichen Badehäusern , in de » Wintermonaten |in dem städtischen Konitzkystift . KPrpt grosse koliIenKÄure - 1
reiche und eisenhaltige naturwarme Spolsprudel liefern I
Soolbäder , Thermalbäder u, die wichtigen Spradelbüder (Sonder - 1heit Nauheims ) . Der neu erbohrte dritte Sprudel ist am I7. März d. J . zu Tage getreten . Nauheimer Mutterlauge ffiept gls |Zusatz zu Bädern . Verschiedene salinische Trinkquellen ,halle mit allen gangbaren Mineralwassern . Baum z. Inhalireu von |Soole und Medikamenten . Wandelhallen an don Gradirwerkep . IManuelle Gymnastik und Massage , med .-mechan . Zanderinstitut . I
Vibrationstherapie . Molken , Milch , Kefir . Zur Behandlung kommen Iin erster Linie : Herzleldeu , Rheumatismus , Gicht , Nerven -, I
Bfickgnmarks -, Frauenleiden ; ferner Skrophulos «, Rbachitis,Magen -,IDarmleiden , Katarrhe der Kespirationsorgane . — Neu erweitertes !Wasserwerk , Kanalisation . Ausgedehnter Park , durch neue Pflanz¬
ungen mit dem nahen Hochwald verbunden . Grosser Teich mit ]Gondelfahrt u. Fischerei . Neue modern eingerichtete Lawn -Tennis - 1Plätze . Elegantes Kurhaus mit verbreiterter Terrasse » Kurkapelle , |Theater . Elektr . Beleuchtung . 1899 : Besuch ohne Passanten 18.3561Pers „ Bäderzahl 804,500 . Auafübrl . Prospecte in 15 Sprachen , Wob -
aungslistm , Fremdenführer werden kostenlos auf Wunsch zugesandt . |Grossb . Hessische Bade -Direction Bad -fVauhelm , I

ZW - Hotel Schwert - WH.
Bevorzugte Lage , frei , inmitten der Stadt , Herrliche Aussichtauf See « nd Alpen . 1590a .29 .s
Attrmommirtes Ka«s unter best öekamrter Leitung .

Elektrisches Licht in allen Zimmern .s Restauration , Table d ’hAtc . =
Omnibus am Bahnhof .

Höfl. empfiehlt sich H. Gdlden , Besitzer.

Kurlians Üeewis (Schweiz).
■—— Luftkurort 1000 Meter über Meer, -. i -

In den Graubündener Alpen gelegen.W0T Durch Neubau bedeutend vergrößert ..
“WlKomfortables Hotel mit moderner Einrichtung , Garten , großen Schatten -

anlagen . 2699a .S.stMüßige Preise. « aifon Mai - Oktober.Prospekte ertheilt F . Hltz f Besitzer.

Schwarzwald-Sanat.

„Carolinenhöhe“.
30 Mi » , v . Baden -Baden . Henl .

Lage. Reformküche« Luft - Lichtbäder .
Preis - 4—7 Vik. > 2150a .20 .18Carl Griebel » Dir.

Luftkurort Schömberg
bei Wildbad , «5, m.

Pension Schmidt .
In meinem herrlich gelegenen

Haus , in unmittelbarer Nähe
des Waldes , finden 2422a
Erholungsbedürftige « nd

ReeonvaleSzente «
Aufahme u. vollständ . Verpfleg .
Bis 1 . Juni Preisermäßigung .
Prospekte zu Dieusteu . 10.9Bäder . Milchkuren . Liegekuren .

Schweiz. Herrschaften ,
welche die Ab¬
sicht haben ,einen wirklich wundervollen Er¬

holungsaufenthalt an dem an Natur¬
schönheit unübertroffenen Bierwald -
stättrrsee zu nehmen, ist Weggis(das
Nizza des Vierwaldstättersees lals Luft¬kurort und Central -Dampfichiffstation
zu den von Weagis aus ersichtlichen 4
Bergbahnen und allen interes . Punkte »
nur zu empfehlen. Der Besitzer des
wundervoll gel. und fein eingerichteten
Kurhauses u . d. Pens . Billa KöhlerI . Rgs . ist zur weiteren Auskunft und
Zusendungillustr . Prospekte-TarifemitKlima -Beschreibung gerne bereit .2475a4 Karl Köhler , prapr .3 Herren
suche» in der RShe de» Mühl¬burger ThorS guten Mittag -
nnd Abend -Kosttisch . 2.2vff -rte« unter Ar. 18507 andie Extzed. der „Bad . Preffe".

60
Mllmenbiider

I, !>., UI. Klaffe zu jeder
Tageszeit. 407t

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im
Friedrichsbad ,136 Katserstrafie 136.

PARIS
Hotel de Londrss

8, me Bonaparte, 8
(Deutsch - Schweizerisches Han «)beim Quai Malaquais und WBLouvre gegenüber . Centrale Lage.

Ausstellung in 10 Minuten per Behiff
erreichbar . Tram , nnd Omnibns -
verbindnng nach allen Richtungen .Zimmer von 3 Fr . an per Tag . GuteBetten ! Dejeuners nnd Diners nach
Belieben . — Massige Preise ,Bestens empfiehlt sich der Be¬
sitzer : 2200a .6.6

C. R . Freudwoiier .
Baden-Baden.

Hübsch möblirte Wohnung in
schönsterLage für Familie unt . billigster
Berechnung bei E . Elsner , Schützen-
strake 2 . 2949a .2.1

Ei » gut erhaltener , gebrauchter

Kassenscbrank
wird sofort zu kaufe « gesucht .
Offerten unter istr. 4919 a » die
Exped . der „Bad . Presse * erbeten . '
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